
Amtlicher Teil

der Gemeinde Niedernberg
Amts- und Mitteilungsblatt

Nr. 43 27. Oktober 2023
Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung
Adresse:  Hauptstraße 54, 63843 Niedernberg
Telefon: 0 60 28 97 44-0
Telefax: 0 60 28 97 44-25
E-Mail:  poststelle@niedernberg.de 
Homepage: www.niedernberg.de

Telefonisch:
Montag bis Freitag  von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Montag bis Donnerstag von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Persönlich:
nach vorheriger Terminvereinbarung

Was ist das „Bayernnetz für Radler“ überhaupt?
Es handelt sich um ein landesweites Radverkehrsnetz mit aktuell rund 125 Themenrouten mit einer Gesamtlänge von 
ca. 9.000 km. Dadurch ist ganz Bayern für Radfahrer „erfahrbar“. Für alle Strecken gelten einheitliche Qualitätskriterien, 
wie beispielsweise eine einheitliche und verkehrssichere Routenführung über eigenständige Radwege, landwirtschaftliche 
Wege oder auch wenig befahrene Straßen. Durch seine verkehrsarmen und naturnahen Routen ist das Bayernnetz für 
Radler eher ansprechend für Freizeit- und Tourenradler und weniger für Sportradler mit Rennrad oder Mountainbike.

Wo fi nde ich die Radtourenkarte „Bayernnetz für Radler“?
Unter www.radlland-bayern.de/bfr/ geben Sie einfach Ihren Zielort an und schon werden Ihnen die Radwege in der Umge-
bung aufgezeigt. Für einfachen Zugriff  auch von unterwegs gibt es die Bayernnetz für Radler App 2020. Ebenso liegt die 
Radtourenkarte ab sofort in der Flyerecke zur Mitnahme im Rathaus aus.
 
Viele Grüße
Ihre Auszubildenden und Praktikanten

RADTOURENKARTE „BAYERNNETZ FÜR RADLER“
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Aufgrund einer Gemeinschaftsveranstaltung bleiben am Freitag 27.Oktober 2023 alle 
gemeindlichen Einrichtungen wie Rathaus, Bauhof mit Kompostplatz, Mittagsbetreuung 

und Hans-Herrmann-Halle geschlossen. 

Allerheiligen – Volkstrauertag
Am Allerheiligentag, dem 1. November, ist mit dem Wortgottesdienst der Pfarrei um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof, das Gedenken an unsere Gefallenen in den Weltkriegen und an die Opfer 

von Vertreibung und Gewalt, verbunden.
Die Vereine werden gebeten, mit ihren Fahnenabordnungen anwesend zu sein.

Ich darf dazu herzlich einladen.

Ihr
Jürgen Reinhard, Erster Bürgermeister
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Notrufnummern
•  Polizei  110
•  Rettungsdienst, Feuerwehr  112 
 inkl. Notruf-Fax für Gehörlose
•  Ärztlicher
 Bereitschaftsdienst  116117
•  Polizeiinspektion Obb. 06022 6290
•  Feuerwehr Niedernberg
 1. Kommandant Klaus Lingelbach
 Santesstraße 6  998948
 2. Kommandant Thomas Bachmann
 Hauptstraße 26  7720
 Brandschutztipps unter
 www.feuerwehr-niedernberg.de

•   Wasserversorgung-Störungsdienst
 AVG  06021 391-300

Gesundheitliche Versorgung
•  Ärztehaus Niedernberg
 Großwallstädter Straße 13
 Thomas Linke
 Facharzt für Innere Medizin
 Dr. med. Julia Linke
 Fachärztin für Allgemeinmedizin
 Salome Dietrich
 Fachärztin für Frauenheilkunde
 u. Geburtshilfe (Fax 20747) 8181
•  Gemeinschaftspraxis Dr. Kehrer und   
 Dr. Schwarzig Hauptstraße 67
 Dr. med. Astrid Weber 
 Fachärztin für Allgemeinmedizin
 Dr. med. Stefan Kehrer 
 Facharzt für Innere Medizin
 Dr. med. Ulrike Schwarzig
 Fachärztin für Innere Medizin
 Dr. med. Michael Kern
 Weiterbildungsassistent zum 
 Allgemeinarzt  
 (Fax 9956055) 9956050
•  Hausärztliche Praxis für Innere-   
 und Allgemeinmedizin
 Rüttelweg 5 (am Nordkreisel)
 Dr. Stefan Herzog,
 Facharzt für Innere Medizin 
 L. Barboza,
 Fachärztin für Allgemeinmedizin
 Dott. Martina Valente
 Fachärztin für Allgemeinmedizin
 Joana Matos
 WBA, Fachärztin für Urologie
   (Fax 4064129) 406410
•  Zahnärztliche Praxis
 Susanne Heuler, Hauptstraße 102
  5955

ÖFFNUNGSZEITEN
der Kompostanlage

01.03.2023 bis 30.11.23
Mittwoch

18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag

15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag

09:30 Uhr bis 12:00 Uhr
14:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Müllabfuhr
•  Abfuhrtermine:
 Donnerstag, 26.10.10.2023
 graue Restmülltonne
 Freitag, 03.11.2023
 braune Biotonne, blaue Papiertonne
 Donnerstag, 09.11.2023
 graue Restmülltonne

- Alle Angaben ohne Gewähr -
Impressum: 
Herausgeber sowie verantwortlich für den amtlichen Teil: Gemeinde Niedernberg, Bürgermeister Jürgen Reinhard, Herausgeber sowie verantwortlich für den nichtamtlichen 
Teil: Verantwortlich für die Kirchlichen Nachrichten: kath. Pfarramt Niedernberg, ev.-luth. Pfarramt Großostheim; für den Vereinsteil: der jeweilige Verein, Herausgeber so-
wie verantwortlich für den Anzeigenteil: Druckerei Tübel GmbH, Philipp-Kachel-Straße 2, 63911 Klingenberg am Main, Tel. 09372 4083860, www.tuebel-druck.de, E-Mail:  
email@tuebel-druck.de, Erscheinungsweise: wöchentlich, Auflage: ca. 1.325 Exemplare.

Notdienst der Apotheken

27.10. Linden-Apotheke, Erlenbach
28.10. Römer-Apotheke, Obernburg
29.10. Eichen-Apotheke, Eisenbach
30.10. Mömlingtal-Apotheke, Mömlingen
31.10. Maintal-Apotheke, Sulzbach
01.11. Josef-Apotheke, Leidersbach 
02.11. Schwanen-Apotheke, Klingenberg
03.11. Römer-Apotheke, Niedernberg
04.11. Stadt-Apotheke, Erlenbach
05.11. Post-Apotheke, Großostheim

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils 
ab 8:00 Uhr früh und endet am nächsten 
Tag um dieselbe Zeit.

Wichtige Telefonnummern, Anschriften und Öffnungszeiten

Bitte beachten! Alle Müllgefäße und die 
gelben Säcke müssen am Abfuhrtag um 
06:00 Uhr zur Abholung bereitstehen, 
ansonsten kann die Leerung nicht ga-
rantiert werden. Außerdem wird darauf 
hingewiesen, dass sich aufgrund der 
Verschiebungen bei der Müllabfuhr auch 
tageszeitliche Verschiebungen ergeben 
können.
Bei allen Angelegenheiten rund um 
die Müllabfuhr, wenden Sie sich bitte 
an das Landratsamt Miltenberg:
Hr. Hägele  09371 501-380
Fr. Dr. Vieth  09371 501-384
Bei Sperrmüll, Reklamation wegen nicht
entleerter Tonnen bitte die Hotline  
0800 0412412 anrufen.

•  Standort 
 Elektrokleingerätecontainer:
 Niedernberg, an der 
 Hans-Herrmann-Halle

•  Bereitschaftspraxis Erlenbach
   Allgemeine Ärztliche KVB-Bereit-

schaftspraxis an der HELIOS Klinik; 
Krankenhausstraße 45

 63906 Erlenbach am Main
	 Öffnungszeiten:
 Mo, Di, Do:   18:00 bis 21:00 Uhr
 Mi, Fr:    16:00 bis 21:00 Uhr
 Sa, So, Feiertag: 09:00 bis 21:00 Uhr
•  Römer-Apotheke
 Thomas Zeitner
 Großwallstädter Straße 20  7446
 Öffnungszeiten:
 Mo. bis Fr.    08:30 bis 12:30 Uhr
 Mo., Di., Do.  14:00 bis 18:30 Uhr
 Fr.     14:00 bis 18:00 Uhr
 Sa.     08:30 bis 12:00 Uhr
•  Tierarztpraxis:
 Anette Koll, Hauptstraße 99  996733
  Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst 

der Tierärzte für den Landkreis Mil-
tenberg erfahren Sie direkt bei Ihrem 
Haustierarzt.

•  Sozialstation St. Lukas
 Großostheim  06026 995848
•  TelefonSeelsorge (24 Stunden)
 0800 1110111 oder 0800 1110222

Sonstiges
•   Einsatzleitung Dorfhelferinnen und 

Hauswirtschafterinnen am Unter-
main

  Kalmusstraße 4, 63825 Schöllkrippen
 06024 1083, mobil: 0171 8603039
•   Landratsamt Miltenberg  

mit Dienststelle Obernburg
 Öffnungszeiten:
 Mo. bis Di.   08:00 bis 16:00 Uhr
 Mi.     08:00 bis 12:00 Uhr
 Do.     08:00 bis 18:00 Uhr
 Fr.     08:00 bis 13:00 Uhr
     (Fax: 09371 501-270)  09371 501-0
 Internet: www.landkreis-miltenberg.de
 E-Mail:       info@lra-mil.de
•  Postagentur, Breslauer Straße 11
 Öffnungszeiten:
 Mo. bis Sa.    9:00 bis 12:00 Uhr
 Mo., Di., Do., Fr.   14:30 bis 17:00 Uhr
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Finanzamt Amorbach
Das Service-Zentrum an der Dienststelle Amorbach ist wegen der anhaltenden Straßenbauarbeiten noch bis 
einschließlich 15.11.23 nicht erreichbar und deshalb komplett geschlossen.
Es wird daher empfohlen, das Servicezentrum in am Dienstort Obernburg, Römerstraße 91, 63785 Obernburg 
aufzusuchen.
Erforderliche Vordrucke und Formulare stehen unter der Rubrik „Formulare“ auf der Homepage des Finanzamts 
zum Download zur Verfügung, ggfs. kann auch eine postalische Zusendung 
erfolgen (Anfrage unter der Tel. Nr. 09373-2020) „



Teamwork gefragt   
   Am Montag, den 09.10.23 stürmten die Kinder der dritten Klassen aufgeregt in das   
   Schulhaus der Grundschule Niedernberg. Die Schultaschen durften an diesem Tag 
   zu Hause bleiben, denn es war Ausflugstag! Nach einer kurzen Zusammenkunft 
   im Klassenzimmer ging es auch schon los zum Bus und ab nach Hobbach. 
   Den vierten Klassen stand der Team-Tag noch bevor. Am Freitag, den 13.10.23 
   traten auch die Klassen 4a und 4b den Weg nach Hobbach an. Ziel der Ausflüge 
   war die Stärkung der Klassengemeinschaft und der sozialen Kompetenz durch 
   erlebnispädagogische Kooperationsspiele.

   Angekommen im Team-Park wurden die Kinder bereits von den Mitarbeiterinnen 
   erwartet und in Empfang genommen. Nach einem kurzen Toilettenstopp durften alle   
   Kinder ihre Taschen ablegen und dann ging es auch schon los. Die Schülerinnen 
   und Schüler lösten jeweils im Klassenverbund verschiedene „Räuberprüfungen“, 
   um am Ende des Tages den Schatz des Spessarträubers zu ergattern. 

   Alle Aufgaben konnten nur gemeinsam und mit gegenseitiger Unterstützung bewältigt  
   werden. Das merkten die Kinder vor allem bei der Überquerung eines Kletterpfades,
    der sich im wahrsten Sinne des Wortes als Drahtseilakt herausstellte. Anfängliche   
Äußerungen wie: „Und jetzt? Hier geht es nicht weiter!“ wurden bald durch 
„Nimm meine Hand, ich hab dich!“ und „Komm, wir probieren das nochmal 
zusammen!“ ersetzt. Mit viel Geduld, Kreativität und Teamgeist konnten die 
Herausforderungen schließlich gemeistert werden. Auch der ein oder andere 
Fehltritt brachte die Kinder nicht aus der Ruhe. Gegenseitig spornten sie sich 
an, bis alle ans Ziel kamen und die Aufgabe lösten. Nach jeder bestandenen 
Teilprüfung gab es zur Belohnung ein paar Puzzleteile in den Räuberhut, die 
am Ende zu einem Porträt des Spessarträubers zusammengesetzt wurden. 
Bevor es wieder mit dem Bus zurück zur Schule ging, schafften es beide 
Klassen, den Räuberschatz zu finden. Als Belohnung und Erinnerung an den 
gemeinsamen Tag und die bestandene Räuberprüfung gab es für jeden einen 
Räubertaler mit nach Hause.
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Neues aus der Grundschule            

An der 14. Unterfränkischen Mathematikmeisterschaft nahmen in der letzten Woche einige Viertklässler mit Spaß am Knobeln, 
Rechnen und Rätseln teil. Nun stehen die Schulsieger fest. Sie heißen Sophia Allbert (4a) und Bastian Bachmann (4b). Beide 
erhielten ein einen Rucksack, einen Schirm und eine Trinkflasche als Siegerpreis. Alle weiteren Kinder konnten sich über einen 
Trostpreis freuen. Die Raiffeisenbank sponsert diesen Wettbewerb schon von Anfang an.
Die 2. Runde findet wie jedes Jahr im November in Kleinheubach statt. Wir drücken unseren Schulsiegern dafür ganz fest die 
Daumen!

Neues aus der Grundschule    

 

Ein Schultag zu Omas und Opas Zeiten 
Am 27. bzw. am 30. Juni unternahmen wir einen 
Unterrichtsgang in die alte Sandsteinschule. Über die 
Außentreppe gelangten wir ins Dachgeschoss. Dort, im 
Heimatmuseum, erwarteten uns bereits Frau Fecher 
und Frau Bitterer. Von den beiden erfuhren wir viel 
darüber, wie es früher in der Schule war. Wir durften 
abwechselnd in den alten Schulbänken sitzen. Das war 
nach einiger Zeit ganz schön unbequem. Frau Fecher 
berichtete: Wer die Regeln missachtete, musste in der 
Ecke stehen oder bekam Schläge. Sie zeigte uns unter 
anderem ein altes Schönschreibheft, Fleißbildchen, 

alte Schulbücher 
sowie einen 
Griffelkasten aus Holz. Einem Mädchen wurde eine 
Schürze angezogen, so wie es damals üblich war, 
und eine Lederbüchertasche aufgesetzt. Hing der 
Tafellappen aus dem Schulranzen, so war klar, 
dass es sich um einen Erstklässler handelte. Gegen 
Ende durfte jeder auf einer Schiefertafel mit einem 
Griffel einige Sätze schreiben. Bei einigen 
quietschte es ganz schön! Dieser besondere 
Schulvormittag hat uns sehr gut gefallen und wir 
haben viel Neues erfahren.  

Die Klassen 2a und 2b 

 

! Wichtiger Nachtrag zum Beitrag „Erste Hilfe“ aus der letzten Woche: 

Das Team der freiwilligen Feuerwehr wurde durch Mitglieder des 
BRK tatkräftig beim Training der Grundschüler unterstützt. 

Unser herzlicher Dank dafür! 



Agentur für Arbeit
BiZ dich schlau! 
Schnellcheck von Bewerbungsunterla-
gen für Schülerinnen und Schüler am 16. 
November 
Schülerinnen und Schüler von Mittel- 
und Realschulen sowie von Gymnasi-
en, die sich um einen Ausbildungsplatz 
bewerben, können ihre Bewerbungsun-
terlagen am Donnerstag, 16. November 
von 15 bis 16 Uhr durch Mitarbeiter des 
Berufsinformationszentrums sichten und 
auswerten lassen. 
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Goldba-
cher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt. 
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Tag der Berufsfachschulen im BiZ 
Aschaffenburg am 18. November 
Am Samstag, 18. November findet von 
10 bis 13 Uhr im Aschaffenburger Be-
rufsinformations-zentrum (BiZ) der Tag 
der Berufsfachschulen statt. 

Zwanzig Berufsfachschulen aus Aschaf-
fenburg, dem Landkreis Miltenberg, 
Würzburg und aus dem angrenzenden 
Hessen stellen ihre schulischen Ausbil-
dungen vor. Die Möglichkeiten erstre-
cken sich über verschiedenste Berufs-
felder wie Wirtschaft, Fremdsprachen, 
Informationstechnik, Sozial- und Ge-
sundheitswesen, Ernährung, Medizin, 
Hauswirtschaft und Kunsthandwerk. Vier 
Berufsfachschulen informieren zu-dem 
über berufs- und ausbildungsbegleiten-
de Studiengänge.  Schülerinnen und 
Schüler, Eltern sowie an Weiterbildung 
interessierte Menschen können direkt 
mit den Schulen ins Gespräch kommen 
und erste Kontakte knüpfen. Für Fragen 
sind zudem Expertinnen und Experten 
der Berufsberatung der Agentur für Arbeit 
Aschaffenburg vor Ort. 
Das ausführliche Veranstaltungspro-
gramm ist im BiZ erhältlich oder kann 
unter www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/biz-aschaffenburg herun-
tergeladen werden. 
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Ge-
bäude) statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

BiZ dich schlau! 
Au-pair, Europäischer Freiwilligen-
dienst (EFD) und Europäisches Soli-
daritätskorps (ESK) mit IN VIA am 23. 
November 
Florian Diegmann vom IN VIA Europabü-
ro informiert am Donnerstag, 23. Novem-
ber um 16 Uhr zum Thema Au-pair und 
Europäischem Freiwilligendienst (EFD) 
sowie Europäischem Solidaritätskorps 
(ESK). I 
IN VIA kann an Gastfamilien oder in 
spannende Projekte in und um Europa 
vermitteln. Bei der Veranstaltung erhält 
man Informationen über Voraussetzun-
gen, Dauer, Kosten und was es bringt, 
als Au-Pair oder Freiwillige/r ins Ausland 
zu gehen. 

Florian Diegmann ist Koordinator des IN 
VIA Europabüros in Aschaffenburg. 
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Goldba-
cher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt. 
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Online-Vortrag am 23. November: 
Zeit- und Selbstmanagement 
Effizient und weniger gestresst durch 
den Tag zu Hause und im Beruf 
Die Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt der fränkischen Agen-
turen für Arbeit bieten am 23. November 
von 19:30 Uhr bis 21 Uhr einen kosten-
losen On-line-Vortrag zum Thema „Zeit- 
und Selbstmanagement“ an. 
Businesscoach Katrin Schmitt stellt ver-
schiedene Methoden und Strategien vor, 
die dabei helfen, Zeit sinnvoll einzuteilen 
und eigene Ressourcen effektiv zu nut-
zen. 
Die Fülle von Aufgaben scheint einem 
manchmal über den Kopf zu wachsen, 
viele Menschen wissen nicht, womit sie 
anfangen sollen und wie sie es schaf-
fen den Chef, den Partner, Familie und 
Freunde unter einen Hut zu bringen. Es 
gibt vielfältige Situationen, die aufgrund 
der Fülle an Aufgaben und Anforderun-
gen extrem fordernd sind. Der Vortrag 
birgt Handwerkszeug, künftig entspann-
ter und sicherer mit diesen Situationen 
umzugehen. 
Der Vortrag dauert circa 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich. Die Semina-
re finden als Online-Vorträge statt, indi-
viduelle Fragen können dabei im Chat 
oder auch im Nachhinein beantwortet 
werden. Für die Teilnahme ist jedes in-
ternetfähige Gerät geeignet. 
Anmeldung bitte per E-Mail an Caroline 
Giegerich unter: Aschaffenburg.BCA@
arbeitsagentur.de

Amts- und Mitteilungsblatt 43/2023Gemeinde Niedernberg 5

Beavers Musikclub 
in Erlenbach a. Main
Programm für die Monate  
November und Dezember,  
u. a. mit „Eyszeit 2.0 - Maffay 
Cover Band“ am 24.11.2023 
und „Die Schlager-Giganten“ 
am 29.12.2023.

Hofgarten Kabarett 
Aschaffenburg
Programm für die Monate 
November bis März, u. a. mit 
Suchtpotenzial „Bällebad  
forever“ am 08.12.2023 und  
Hot ‚Lanta mit einem Benefiz-
konzert für Kinder in Not  
„Benefiz für Unicef“ am 
20.12.2023 und 22.12.2023.

Bayernnetz für Radler
Hierbei handelt es sich um eine 
Radtourenkarte für Bayern. 
Nähere Informationen hierzu 
finden Sie im „Die Gemeinde 
informiert“-Artikel von dieser 
Woche. 

Die Flyer liegen im Rathaus 
(Prospektständer im Wind-
fang) aus und können zu den 
Öffnungszeiten kostenlos 
mitgenommen werden.

Annahmeschluss
für Anzeigen und Texte im Amts- und Mitteilungsblatt der  

kommenden Woche (KW 44) ist wegen „Allerheiligen“

Montag, 30.10.2023, 8.00 Uhr!
Bitte beachten Sie diesen Abgabetermin,  

Nachmeldungen können nicht berücksichtigt werden.

Ihre Druckerei Tübel
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Geschichtsverein Niedernberg: Highlights aus dem Fotoarchiv  
a 

 

 
 

 
 

Auflösung der Rätselfrage aus KW 41: Das nochmals in klein abgebildete Highlight-Foto mit den „glorreichen Neun“ 
inspirierte Willi Ittner (links im blauen Pullover) dazu, seinen ehemaligen Schulkameraden Hermann Hartlaub zum 
Seniorentreff am letzten Mittwoch in der Spätlese einzuladen. Der ehemals brillante Fußballer lebt seit 1960 in 
Sulzbach, fand eine Anstellung in der Schneiderei Julius Lang. Die beiden sind die einzigen noch Lebenden der neun 
Burschen, die damals allesamt den Schneiderberuf erlernten. Die Personenauflösung fand gemeinsam mit Willi und 
Hermann in der Spätlese statt. V.li.n.re: Alwin Reinhardt (erfolgreicher Ringer), Josef „Seppel“ Hesbacher und Kurt 
Scheurich (beide beliebte Trainer- und Betreuer der Fußballjugend), Hermann Scheurich (Kleiderfabrik Gebr. Scheu-
rich), Hermann Hartlaub (s.o.), Norbert Wenzel (Radsportverein, zuletzt Fa. Gollas), Herbert Aull (Druckerei Röhl), 
Willi Ittner (Mitglied in 8 Vereinen, u.a. 60 Jahre Radsportverein, 34 Jahre Akzo) und ganz rechts Engelbert Fecher 
(„Stornskopp“, Sportheim Spvgg), der 1953 per Selbstauslöser das schöne Foto knipste. Es handelte sich um den 
Schulentlassungsausflug des Jahrgangs 1934/35 ins Waldhaus Obernburg.  Im großen Bild ist die gesamte Klasse mit 
Lehrer zu sehen. Der Förster (rechts im Bild) führte die jungen Männer fachkundig durch den Obernburger Wald.  
 

Theateraufführung der Niedernberger Blechkatzen mit dem Stück "Mit Vollgas in die 80er" im Pfarrheim 
Premiere: Samstag, 28. Okt. 2023 um 20 Uhr / Sonntag, 29. Okt., 18 Uhr / Freitag, 3. und Samstag, 4.  Nov., 20 Uhr 
Sonntag, 5. November, 18 Uhr. Karten sind jeweils noch verfügbar, Vorverkauf in der Postfiliale Anette Fecher 

 

Infos des Seniorenbeirats 
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„Babbelsprechstunde der App-ler“ rund um‘s Smartphone. 
 

Worum geht`s? 
 

Wir hoffen, dass wir Sie auch zu unserer zweiten 
„Babbelsprechstunde“ nach den Sommerferien 
begrüßen dürfen. Zum einen arbeiten wir die 
noch offen gebliebenen Themen aus dem letz-
ten Termin: „Was gibt’s Neues bei 
WhatsApp?“ auf, dann widmen wir uns dem 
neuen Schwerpunktthema: 

Google Apps 
Die Unterstützungen bei den persönlichen Themen und Herausforderungen rund um Ihr Smart-
phone stehen dabei wie immer im Mittelpunkt. 
  

 

Wann und wo 
starten wir? 
 

 

Am 07. November 2023 / 10 Uhr  
Im Sitzungssaal des Rathauses / Hauptstraße 54 / 63843 Niedernberg  
 

 
 

Unsere „Babbelsprechstunde“ findet seit Oktober wieder dauerhaft im Sitzungsaal des Rathauses statt! 
 

 

Wie erreicht 
man uns?  

 

Anruf oder WhatsApp unter Tel.: 0151 2670 9359  
E-Mail: appler65plus@gmail.com  
Die Website der Initiative: https://app-ler-niedernberg.jimdofree.com  

Wichtige Rufnummern 
Unabhängige Pflegeberatung der gesetzlichen Pflegekassen in Bayern 
Mo. bis Fr. von 8:00 bis 18:00 Uhr - Tel.: 0800 / 77 211 11 (gebührenfrei) 
Senioren-Pflegeeinrichtung Santa Isabella - Pfarrer-Seubert-Straße 16  
Tel.: 06028 406 460 - www.santa-isabella.de 

Beratungsstelle für Senioren 
und pflegende Angehörige (BSA) 
Tel.: 09371 - 669 49 20  
www.seniorenberatung-mil.de 

 
 

 

  

 

Halloween im Jugendtreff 

 
Diese Woche Donnerstag wollen wir die Halloween-Party für Dienstag vorbe-
reiten! Von 15 bis 20 Uhr haben wir genügend Zeit Ideen zu spinnen und die 
Vorbereitung schon in die Tat umzusetzen! Bereits vorhanden sind Kürbisse für 
alle, die uns großzügigerweise wieder Andrea Rohmann gespendet hat – herz-
lichen Dank! Beim Kürbischnitzen besprechen wir dann gemeinsam das Pro-
gramm. Ein Möglichkeit wäre sicher wieder mal eine „Open Stage“ zum Prämie-
ren des besten Kostüm und der besten Bühnen-Darbietung. 

Öffnungszeit in den Ferien 
Zur Halloween-Party kommt nur noch eine Öffnungszeit zur Vorbereitung hinzu. Ansonsten bleibt der Jugendtreff in den Ferien 

geschlossen. Weiter geht es dann aber gleich montags mit der Möglichkeit zum Trickfilmen ab 16 Uhr (mit der 
Bite um vorherige Anmeldung). 

Termin–Übersicht und ErreichbaRKEIT  
Kontakt/Infos:   Tel.: 06028 – 9744-23   Mobil: 0178 630 5085 (Rufumleitung, nur Anrufe!)   Facebook und Instagram: Jugendtreff Niedernberg  
Donnerstag 26.10. von 15 bis 20 Uhr Offener Treff – Vorbereitungen zur Halloween-Party in den Ferien   

Freitag 27.10. -  Kein schoolsout zum Ferienstart ☹ Entfällt wegen Betriebsausflug   
Dienstag 31.10. von 17 bis 22 Uhr  Halloween im Jugendtreff 😊😊😊😊 (ab 20 Uhr für alle ab 12 Jahren)   
Montag 06.11. von 16 bis 18 Uhr Underground-Studios Nbg. – Trickfilm-Werkstatt (mit Anmeldung bei Timo)  

Donnerstag 09.11. von 15 bis 20 Uhr Offener Treff mit Emilio, Pinar, Timo und Coach Chris  
Samstag 09. Dez. von 9 bis 15 Uhr  Kreativ-Samstag mit Heike und Kathleen: Flechten mit Weiden und Ästen (mit Christine Hartlaub)   
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Katholische Kirchennachrichten

04.08.2022 bis 15.08.2022

Donnerstag  04.08.
Hl. Johannes Maria Vianney 

Obernburg 9:00 Hauskommunion
Großwallstadt 14:00 Requiem

Niedernberg 14:00 Lavendelsäck-
chen füllen 
(Frauenbund - bei 
Irmtraud 
Schüßler)

Eisenbach 14:00 Hauskommunion
Mömlingen 18:30 Rosenkranz 
Mömlingen 19:00 Messfeier 

Freitag  05.08.
Weihetag der Basilika S. Maria 
Maggiore 

Niedernberg 8:30 Messfeier

Zu Ehren des Hl. Petrus

Niedernberg 9:00 Hauskommunion

Mömlingen 9:00 Hauskommunion
Großwallstadt 9:30 Hauskommunion
Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Mömlingen 19:00 Messfeier 

Samstag  06.08.
VERKLÄRUNG DES HERRN 

Großwallstadt 8:30 Messfeier 
zum 
Herz-Mariä-Sühne-
samstag

Großwallstadt 17:30 Rosenkranz
Eisenbach 17:30 Vorabendmesse
Großwallstadt 18:00 Vorabendmesse 

Sonntag  07.08.
19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Großwallstadt 9:00 Messfeier für die 
Lebenden und Ver-
storbenen der 
Pfarreiengemein-
schaft

Mömlingen 9:00 Messfeier, 
anschl. Segnung 
Feuerwehrfahrzeug
am Feuerwehrhaus

Achtung: Die Messfeier in Obernburg
beginnt bereits um 10.00 Uhr!

Obernburg 10:00 Messfeier 

Sonntag  07.08.
Patronat St. Cyriakus

Niedernberg 10:30 Messfeier 

Bild: PR

Wir feiern das Fest unseres 
Kirchenpatrons St. Cyriakus

Um die Fürsprache des Hl. Cyriakus / 
Emil u. Emma Petermann, alle lebenden 
und verstorbenen Angehörige / 
Otto Fleckenstein und lebende und 
verstorbene Angehörige /
Franz Wenzel und alle verst. Angh.

Eisenbach 10:30 Wort-Gottes-und 
Kommunionfeier

Niedernberg 14:00 Tauffeier 

Mömlingen 14:00 Tauffeier

Montag  08.08.
Hl. Dominikus 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Großwallstadt 19:00 Messfeier

Niedernberg 18:30 Totengebet

Niedernberg 20:00 2. Vorbereitungs-
treffen für die Tau-
fen am 28.8.2022 
im Pfarrheim

Dienstag  09.08.
Hl. THERESIA BENEDICTA VOM KREUZ
(Edith Stein) 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Niedernberg 14:00 Requiem, anschl.
Beerdigung

Eisenbach 19:00 Messfeier

Mittwoch  10.08.
HL. LAURENTIUS 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Eisenbach 18:00 Rosenkranz
Mömlingen 18:30 Rosenkranz

Niedernberg 19:00 Messfeier

Stifter des St. Josefs Benefiziums

Obernburg 19:00 Messfeier

Donnerstag  11.08.
Hl. Klara von Assisi 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Mömlingen 18:30 Rosenkranz
Großwallstadt 19:00 Messfeier
Mömlingen 19:00 Messfeier

Freitag  12.08.
Hl. Johanna Franziska von Chantal 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Niedernberg 14:00 Kräuterbüschel 
binden im Pfarr-
garten (Frauen-
bund)

Niedernberg 19:00 Messfeier

Geistlicher Rat Peter Klement

Eisenbach 19:00 Requiem

Samstag  13.08.
Hl. Pontianus Papst und Hl. Hippolyt 

Eisenbach 14:00 Tauffeier
Mömlingen 17:30 Vorabendmesse

Niedernberg 18:30 Vorabendmesse 
für die Lebenden 
und Verstorbenen 
der Pfarreienge-
meinschaft

Erna und Robert Fecher, Geschwister 
Rosa und Franz und Eltern Barbara und 
Johann / 
Rosemarie Seitz und lebende und 
verstorbene Angehörige / 
Hermann Dominik

Sonntag  14.08.
20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Großwallstadt 9:00 Messfeier
Eisenbach 10:00 Messfeier am 

Feuerwehrhaus 
zum 125. Jubiläum 
der Freiwilligen 
Feuerwehr Eisen-
bach

Niedernberg 10:30 Messfeier,
Verkauf Kräuter-
büschel (Frauen-
bund)

Um die Fürsprache des Hl. Ignatius / 
Ewald Sam, Eltern,  Schwiegereltern und
alle Angehörigen /
Hilde Rohmann, bestellt vom Frauenbund

Obernburg 10:30 Messfeier
Mömlingen 10:30 Wort-Gottes und 

Kommunionfeier

Gottesdienstordnung
des pastoralen Raums

Obernburg

12.01.2023 bis 22.01.2023

Donnerstag  12.01.
Donnerstag der 1. Woche im 
Jahreskreis 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Mömlingen 18:00 Rosenkranz für den

Frieden
Großwallstadt 18:15 Stille eucharisti-

sche Anbetung
Mömlingen 18:30 Messfeier
Großwallstadt 19:00 Wort-Gottes- und  

Kommunionfeier m.
den Gottesdienst-
beauftragten i.A.

Freitag  13.01.
Hl. Hilarius 

Niedernberg 9:00 Hauskommunion

Großwallstadt 9:30 Hauskommunion
Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Eisenbach 18:30 Requiem für die 

Verstorbenen der 
vergangenen 4 
Wochen

Niedernberg 19:00 heute keine Mess-
feier

Samstag  14.01.
Samstag der 1. Woche im Jahreskreis 

Obernburg 17:30 Vorabendmesse

Niedernberg 18:30 Vorabendmesse 
für Lebende und 
Verstorbene des 
Pastoralen Raums
Obernburg

Luise Fischer, Eltern und Bruder / Roland,
Klaus,  Anna  u.  Josef  Lebert  u.  Tobias
Hesbacher  /  Maria,  Anton  u.  Horst
Schwarzkopf  u.  Angeh.  /  Robert  Fischer
(Seelenamt),  Helma  u.  Manfred  Fischer
und  alle  verst.  Angeh.  /  Norbert  u.  Rita
Hartlaub u. Angeh.

Obernburg 19:00 Helferfest in den 
Salztrögstuben

Sonntag  15.01.
2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Großwallstadt 9:00 Messfeier
Mömlingen 9:00 Messfeier
Eisenbach 10:30 Messfeier
Obernburg 10:30 Wort-Gottes- und 

Kommunion-Feier

Niedernberg 10:30 Wort-Gottes- und 
Kommunion-Feier

Eisenbach 17:00 Orgelgebet

Montag  16.01.
Montag der 2. Woche im Jahreskreis 

Großwallstadt 8:30 Messfeier
Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Dienstag  17.01.
Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Mömlingen 15:00 Jahresanfangs-

gottesdienst 
Frauenbund

Niedernberg 18:30 Rosenkranz

Eisenbach 18:30 Messfeier

Niedernberg 19:00 Wort-Gottes- und 
Kommunionfeier 
m. d. Gottesienst-
beauftragten i.A.

Mittwoch  18.01.
Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis 

Niedernberg 6:00 Wake up - 
meditativer
Morgenimpuls

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Großwallstadt 16:00 Weggottesdienst in 

der Kommunion-
vorbereitung

Mömlingen 16:30 Weggottesdienst in 
der Kommunion-
vorbereitung

Niedernberg 17:30 Weggottesdienst 
in der Kommunio-
nvorbereitung

Eisenbach 18:00 Rosenkranz für den
Frieden in der Welt

Mömlingen 18:30 Fatima-Rosenkranz
Obernburg 18:30 Messfeier
Großwallstadt 19:00 Messfeier

Donnerstag  19.01.
Donnerstag der 2. Woche im 
Jahreskreis 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Mömlingen 18:00 Rosenkranz für den

Frieden
Mömlingen 18:30 Messfeier

Donnerstag  19.01.
Donnerstag der 2. Woche im 
Jahreskreis 

Großwallstadt 18:15 Rosenkranz für 
Papst em. Benedikt

Großwallstadt 19:00 Requiem für Papst 
em. Benedikt

Eisenbach 19:30 Vortragsabend 
"Maria ökumenisch"
mit Pfarrerin 
Romina Englert 
und Diakon Peter 
Ricker im Pfarrheim
Eisenbach

Freitag  20.01.
Hl. Fabian und Hl. Sebastian 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Mömlingen 18:30 Requiem für die 
Verstorbenen der 
vergangenen 4 
Wochen

Niedernberg 19:00 Messfeier

Johann und Regina Klement u. vermißten
Sohn  Engelbert  /  Schwester  M.  Daniela
Lebert,  Eltern  u.  Angeh.  /  Antonie  und
Georg Hartlaub u. Angeh.

Samstag  21.01.
Hl. Meinhard und Hl. Agnes 

Obernburg 16:00 Weggottesdienst in 
der Kommunion-
vorbereitung

Großwallstadt 17:00 Vorabendmesse
Großwallstadt 17:00 Messfeier
Eisenbach 17:30 Vorabendmesse 

mit Vorstellung der 
Kommunionkinder

Sonntag  22.01.
3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Großwallstadt 9:00 Messfeier
Mömlingen 10:30 Familiengottes-

dienst zu Fasching 
mit dem MCV - 
Messfeier für 
Lebende u. Ver-
storbene im Pasto-
ralen Raum Obern-
burg

Niedernberg 10:30 Messfeier

Regina Wagner u. Angeh. / Maria u. Karl
Klug,  Rudolf  Weisenberger  u.  Angeh.  /
Josef u. Erna Schauber, Martin u. Gertrud
Schauber  u.  Angeh.  /  Tomasa u.  Elpidio
Gibanim, Romualdo u. Violeta Gibanim u.
alle  verst.  Angeh.  von  den  Philippinen  /
Artur u. Rosa Schwarz

Obernburg 10:30 Messfeier
Eisenbach 10:30 Wort-Gottes- und 

Kommunion-Feier
Großwallstadt 17:00 Kirchenkonzert der 

Vereine "650 Jahre 
Pfarrei Grosswall-
stadt"

Gottesdienstordnung
des pastoralen Raums

Obernburg

28.10.2023 bis 04.11.2023

Samstag  28.10.
HL. SIMON UND HL. JUDAS, Apostel 

Großwallstadt 17:00 Beichtgelegenheit
Großwallstadt 17:30 Rosenkranz
Obernburg 17:30 Vorabendmesse
Großwallstadt 18:00 Vorabendmesse

Sonntag  29.10.
30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Mömlingen 9:00 Messfeier
Großwallstadt 9:00 Messfeier

Niedernberg 10:30 Messfeier

Maria,  Anton  u.  Horst  Schwarzkopf  u.
Angeh.  /  Rudolf  Weisenberger,  Eltern  u.
Schwiegereltern u. Angeh. / Erna u. Albin
Reinhard u. Martina Schmitt u. alle Angeh.
/ Siegfried Appel u. alle Angeh.

Eisenbach 10:30 Messfeier, musika-
lisch gestaltet von 
Rita Didelyté-Appel
mit Veronika Appel 
(Cello) und Isabella
Appel (Geige)

Obernburg 10:30 Wort-Gottes- und 
Kommunion-Feier

Großwallstadt 14:00 Kapellenritt und 
Pferdesegnung an 
der Mutterkapelle

Niedernberg 18:00 Feierabend

Mömlingen 18:30 Rosenkranzan-
dacht

Montag  30.10.
Montag der 30. Woche im Jahreskreis 

Großwallstadt 8:30 Messfeier
Mömlingen 8:30 Morgenlob
Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Niedernberg 19:00 Rosenkranzan-
dacht

Dienstag  31.10. - Hl. Wolfgang, Bischof

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Niedernberg 18:30 Rosenkranz

Eisenbach 18:30 Vorabendmesse zu 
Allerheiligen

Niedernberg 19:00 Messfeier

Familien  Fecher,  Schnabel,  Kijewski,
Renner und Hermann

Mittwoch  01.11. - ALLERHEILIGEN 

Großwallstadt 9:00 Messfeier
Mömlingen 10:30 Messfeier

Niedernberg 10:30 Messfeier

Josef  und  Maria  Wagner,  Eltern  und
Angehörige  /  Gertrud  Gerlach  u.  Fam.
Gerlach  u.  Stegmann  u.  Angeh.  /  Karl  u.
Maria  Klug,  Schwiegersohn  u.  Angeh.  /
Tomasa  u.  Elpidio,  Sohn  Romualdo  u.
Ehefrau Violeta Gibanim, Lita Lasala / Ernst,
Paula u. Sohn Hilbert Wießmann, Waldemar
Steinmetz, Rosario Threadway u. alle verst.
Angeh. von d. Philippinen u. a. d. USA

Obernburg 10:30 Messfeier
Obernburg 14:00 Andacht auf dem 

Friedhof mit Grä-
bersegnung

Niedernberg 14:00 Gräbersegnung 
auf dem Friedhof

Großwallstadt 14:00 Gräbersegnung auf
dem Friedhof

Eisenbach 14:00 Gräbersegnung auf
dem Friedhof

Mömlingen 14:00 Gräbersegnung auf
dem Friedhof

Eisenbach 18:00 Rosenkranz für den
Frieden in der Welt

Großwallstadt 18:00 Rosenkranz auf 
dem Friedhof

Mömlingen 18:30 Rosenkranz auf 
dem Friedhof

Donnerstag  02.11. - ALLERSEELEN - 
Koll: Priesterausbildung in Osteuropa

Niedernberg 9:00 Messfeier

Julius Fischer, Eltern und Schwester / Karl
u. Regina Seitz, Rosemarie Seitz u. leb. u.
verst. Angeh. / Ida u. Richard Wolf, leb. u.
verst.  Angeh.,  Gertrud  u.  Ernst  Asal  mit
Enkel  Mathias  /  Christa  Hans  u.  alle
Angeh.

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Eisenbach 18:30 Gebet um geistli-

che Berufe, anschl.
Gebet auf dem 
Friedhof

Mömlingen 18:30 Wort-Gottes- und 
Kommunion-Feier

Großwallstadt 19:00 Messfeier anschl. 
Gebet um geistl. 
Berufe

Mömlingen 19:15 Rosenkranz auf 
dem Friedhof

Freitag  03.11. - Hl. Hubert, Hl. Pirmin, Hl. 
Martin von Porres u. Sel. P. Rupert Mayer, 

Niedernberg 9:00 Krankenkommu-
nion

Großwallstadt 9:30 Krankenkommu-
nion

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Niedernberg 14:00 Requiem anschl. 
Beisetzung

Mömlingen 18:30 Messfeier zum 
Herz-Jesu-Freitag

Samstag  04.11.
Hl. Karl Borromäus, Bischof 

Großwallstadt 8:30 Messfeier zum 
Herz-Mariä-Sühne-
samstag

Eisenbach 17:30 Vorabendmesse, 

Niedernberg 18:30 Vorabendmesse 
mitgestaltet vom 
Kammerchor "Ars
Cantus"

Familien Windirsch und Rohmann

Eisenbach 18:30 Pfarrversammlung

Pfarrbüro Grosswallstadt
Frau Wehmöller / Frau Böhrer / Frau Heinrich
Telefon-Nummer: 06022-65 43 63
E-Mail: pfarrei.grosswallstadt@bistum-wuerzburg.de

Pfarrbüro Niedernberg
Frau Wehmöller
Telefon-Nummer: 06028-997950
Wir sind durch Rufumleitung jederzeit 
telefonisch erreichbar.
Öffnungszeiten: 
Mittwoch von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
E-Mail: pfarrei.niedernberg@bistum-wuerzburg.de

Pfarrer Ernst Haas
Telefon-Nummer: 06022-654363
E-Mail: ernst.haas@bistum-wuerzburg.de

Diakon Peter Ricker
Telefon-Nummer: 0151-70103226
E-Mail: peter.ricker@bistum-wuerzburg.de

Dagmar Regh
Telefon-Nummer: 06028-997230
E-Mail: dagmar.regh@bistum-wuerzburg.de

Diakon mit Zivilberuf Martin Höfer
Telefon-Nummer: 06028-2416

Diakon mit Zivilberuf Ralf Hartmann
Telefon-Nummer: 06022-21912

Homepage:
www.pg-grosswallstadt-niedernberg.de

Gottesdienstordnung
des pastoralen Raums

Obernburg
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Kath. Frauenbund

Frauenfrühstück
Am Samstag, 04. November, bieten wir 
Frauen die Gelegen-heit zu einem 
gemein-samen Frühstück mit einem 
kurzen Vortrag im Pfarrheim. Beginn ist 
um 09:00 Uhr, Ende ca. 11:30 Uhr. 
Hierzu sind alle, auch Nichtmitglieder,  
ganz herzlich eingeladen. Frau Elvira 
Scholl-Hartlaub referiert zu dem Thema 
„Homöopathie bei Erkältungen“. 

Der Unkostenbeitrag beträgt 7 Euro.
        Um besser planen zu können, bitten 
wir um Voranmeldung bis spätestens 

01. November bei Irmtraud
Schüßler, Tel. 8294, 
oderRenate Ziegler, Tel. 
5234. 
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    „FEIER DAS LEBEN! 
   ….WEIL ES KOSTBAR IST 
   UND WEIL JEDER TAG ZÄHLT!“

Am Mittwoch wurden wir bei strahlendem Herbstwetter in der Spätlese begrüßt. 
Auch 4 Gäste waren anwesend. Das Programm „Bilder der 900 Jahr Feier“ mit 
Volker Gröschl hatte sie angelockt. Sie bekamen Gelegenheit sich vorzustellen, 
nicht alle bei uns kannten sie. Neue Gesichter sind immer gern gesehen in un-
seren Reihen. Und vielleicht, wenn sie sich wohlfühlen, kommen sie ja wieder.
Zum Kaffee trafen Volker und seine Frau bei uns ein. Bei gemeinsamem Kaffee-
klatsch entstanden Gespräche und eine erwartungsvolle Stimmung hielt Einzug. 
Dann wurde die Technik der Leinwand vervollständigt, wir rückten unsere 
Stühle zurecht, damit wir gut nach vorne schauen konnten und die mitgebrachte 
Bildergalerie startete. Sofort waren viele, die damals teilnahmen in ihren Erin-
nerungen und begeistert wurde diese und jede Person erkannt. Dieses außer-
gewöhnliche Fest der 900 Jahr Feier Niedernbergs hatte damals eine lange 
Vorlaufzeit. Viele Monate wurde geplant, geschneidert, gebastelt, zusammen-
getragen, hergerichtet, ….. Zahlreiche Niedernberger Bürger engagierten sich 
auf verschiedene Weise, um dem Gelingen beizutragen. Das Fest war absolut 
gelungen und Niedernberg stand sozusagen Kopf und feierte. Die Bilder zeigten 
uns das ganz deutlich. Immer wieder rief jemand: Aach das ist doch …… Zum 
Tagesausklang stießen wir mit Resi auf ihren Geburtstag an und bedankten uns 
für den Kuchen, den wir heute genießen durften. Wir sangen ihr ein Lied und 
wünschten ihr alles Gute fürs neue Lebensjahr und Gesundheit.
Am Freitag feierten wir Oktoberfest. Viele Besucher und Jürgen und Konrad 
waren da. Der Raum erfüllte sich sofort mit lebendigen Gesprächen. Unsere 
Musikanten verstanden sich auf ihre Musik und gesellige Stimmung war rasch 
zu spüren. Ein Stimmungs-/und Festlied nach dem anderen spielten sie für uns. 
Zur gewohnten Kaffeepausenzeit gab es heute 
Weißwurst oder Kochkäse mit Brezel. Das 
schmeckte uns sehr gut und passte auch 
hervorragend zu unserer Oktoberfeststimmung. 
Weiter ging es dann mit einigen Schunklern. 
Viele angespielte Lieder wurde mitgesungen, 
sodass wir eine rießen Gaudi hatten. Einige 
schwangen sogar das Tanzbein. Unserem 
Spender sangen wir ein Drullallaa und schon 
bald war das Ende dieses Spätlesetages da. 
„Wer hat an der Uhr gedreht, ist es wirklich 
schon so spät?“ „Ja ihr Leut, Schluss für heut!“ 
„Gerne mal ein andermal wieder zusammen 
in diesem Saal!“.
Es grüßen herzlich Lyn und Martina

Vorschau:
26.10.2023 Donnerstag: Theater-Besuch der Blechkatzen „Seniorenvorstel-
lung“ 17 Uhr
27.10.2023 Freitag: GESCHLOSSEN
01.11.2023 Mittwoch: GESCHLOSSEN
02.11.2023 Donnerstag: Gedächtnistraining und Spiele. 
Geöffnet von 14.00 bis 17.00 Uhr
03.11.2023 Freitag: Ausflug ins Weinhaus Becker. 
Geöffnet von 14.00 bis 17.00 Uhr
08.11.2023 Mittwoch: Herbstlicher Nachmittag + Sitztanz mit Hildegard. 
Geöffnet von 14.00 bis 17.00 Uhr
09.11.2023 Donnerstag: Gedächtnistraining und Spiele. 
Geöffnet von 14.00 bis 17.00 Uhr
10.11.2023 Freitag: GESCHLOSSEN

 Auch auf der Suche nach Weihnachtspräsenten?
Sie könnten Gutscheine der Spätlese schenken.
Gemeinsame Zeit, das ist doch wichtig,
Senioren sind da bei uns ganz richtig!
Raus aus dem Alltag – hinein in die Begegnung! -- 
das bieten wir an,
viele Besucher gehen heim und sagen: 
Das hat mir heute gut getan!

UHU's

Donnerstag, 26.10. 23, 17.00 Uhr 
Theatervorstellung der Theatergruppe " 
Blechkatzen " Niedernberg im Pfarrheim 
mit Bewirtung. 
Dienstag, 07.11.23, 15.00 Uhr 
Singen für ALLE im Pfarrheim, gerne sind 
auch neue Gesichter oder Zuhörer 
willkommen. 
Dienstag, 14.11.23, 9.00 Uhr 
Wir wollen mal wieder gemeinsam ein 
Weißwurstfrühstück genießen, auch für " 
Nichtwurstesser " haben wir etwas im 
Angebot. Wir freuen uns auf viele 
hungrige " Mäuler". 

Dienstag, 21.11.23, 14.00 - 17.00 Uhr 

NEU - NEU - NEU 

Jeden 3. Dienstag im Monat im Pfarrheim 

STRICK - UND BABBELTREFF für alle 

In lockerer, entspannter Atmosphäre 
gemeinsam babbeln, lachen, stricken.... 

Wir freuen uns auf Euch. 

Marina ( 5389 ) Ulrike ( 5173 ) 



Pfarrer Thomas Gitter
Tel. 06026  1484
Pfarrer Joachim Kunze
Tel. 0175 - 740 08 30 
Pfarramtsekretärin Gabriele Staab
Goethestr. 13, 63762 Großostheim
Tel. 06026  1484, Fax 06026  99 62 38
E-Mail:
pfarramt.grossostheim@elkb.de
Homepage:
www.stephanus-evangelisch.de
Zu folgenden Gottesdiensten und 
Veranstaltungen laden wir ein:
Donnerstag, 26.10.2023
18.00 Uhr Offener Singkreis 
 mit Sonja Augustin 
Freitag, 27.10.2023
12 Uhr Ökumen. Friedensgebet 
 in St. Peter und Paul
12 Uhr StephansSupp 
Sonntag, 29.10.2023
10 Uhr Gottesdienst 
 mit Pfrin. Ulrike Gitter
Freitag, 03.11.2023
12 Uhr Ökumen. Friedensgebet 
 in St. Peter und Paul
Sonntag, 05.11.2023
18 Uhr Ökumen. Abendgesang 
 in St. Peter und Paul (s.u.)
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
wo komme ich her? Wo liegen meine 
Wurzeln? Am 31. Oktober besinnen sich 
evangelische Christen auf ihre Herkunft: 
Am Reformationstag feiern sie Bekennt-
nis- und Geburtstag der evangelischen 
Kirche zugleich. An die Geschichte des 
hartnäckigen Mönchs Martin Luther, der 
1517 seine 95 Thesen an der Wittenber-
ger Schlosskirche anschlägt und damit 
ganz Europa in Aufruhr versetzt, erinnert 
dieser Tag – und an andere Reformato-
ren wie Philipp Melanchthon, Huldrych 
Zwingli und Jean Calvin. Sie waren 
keine Heilige, aber Menschen, die mit 
ihrer Standhaftigkeit, ihren brennenden 
Fragen nach Gott und ihrem mutigen 
Einstehen für ihren Glauben die Kirche 
tief geprägt haben. So ruft der Refor-
mationstag gleichzeitig zum freien und 
furchtlosen Bekenntnis, er erinnert an 
die Traditionen, auf die sich das evange-
lische Bekenntnis gründet, aber er fragt 
auch nach gegenwärtigen Missständen 
und nach der Kirche, die sich immer wie-
der reformieren muss. 
(Quelle: www.kirchenjahr-evangelisch.de

Ökumenisches Friedensgebet 
am Freitag um 12 Uhr 
in St. Peter und Paul 
Wir laden jeden Freitag, um 12 Uhr in der 
Kirche St. Peter und Paul und laden zum
Ökumenischen Friedensgebet ein. Un-
serer Sehnsucht nach Frieden wollen wir 
Ausdruck verleihen durch unser Zusam-

menkommen, Beten, Singen und Hören. 
Als ‚Wort zum Frieden‘ zitieren wir heute 
einen Satz des amerikanischen Präsi-
denten John F. Kennedy (1917–1963)
„Die Menschheit muss dem Krieg ein 
Ende setzen, oder der Krieg setzt der 
Menschheit ein Ende.“ 
Ökumenischer Abendgesang – 
Sonntag, 5. November um 18 Uhr 
in der katholischen Pfarrkirche 
St. Peter und Paul.
Der ökumenische Abendgesang in 
Großostheim ist „der etwas andere Got-
tesdienst am Sonntagabend“. Im Mittel-
punkt stehen sehr persönlich formulier-
te Texte zu einem aktuellen Thema, die 
umrahmt werden von Gebet und viel 
Musik, die das gesprochene Wort tra-
gen und den Menschen in seiner Seele 
berühren soll. Kurz nach dem Reforma-
tionsgedenktag steht dieses Abendgebet 
unter dem Thema: „Mein Traum von Kir-
che“. Martin Luther kämpfte für eine Re-
form der Kirche, viele bringen sich heute 
in das Leben ihrer Kirchengemeinde ein 
und gestalten sie aktiv mit. Andere zie-
hen sich immer mehr zurück bis hin zur 
letzten Konsequenz, den Kirchenaus-
tritt. Das schmerzt und verändert unse-
re Gesellschaft. Wie könnte eine Kirche 
der Zukunft aussehen? Vier Statements 
möchten anregen, eigene Visionen zu 
entwickeln, getragen vom Geist der Öku-
mene. Wir freuen uns besonders, dass 
wir Deirdre Campbell-Shaw gewinnen 
konnten, den Gottesdienst mit Harfe und 
Gesang musikalisch auszugestalten. 
Musikalischer Herbst 
in der Christuskirche Aschaffenburg 
Er wird eröffnet mit einem ‚Symphoni-
schen Orgelkonzert‘ am Sonntag, dem 
5.11. wird er um 17.00 Uhr. Auf der neu 
renovierten Steinmeyer-Orgel der Chris-
tuskirche wird der renommierte Orgel-
virtuose KMD Matthias Roth, begleitet 
vom Bachcollegium Aschaffenburg die 
beiden großen Orgelkonzerte von Josef 
Gabriel Rheinberger und eine eigene 
Suite spielen. In seiner Suite verwendet 
Roth alte Kirchentonarten und schafft 
klanglich reizvolle Dialoge zwischen der 
Orgel, den Streichern der Harfe und den 
Bläsern. Die hochromantischen Konzer-
te Rheinbergers verbinden die Orgel als 
Soloinstrument genial mit den Farben 
des Orchesters! 
Die Leitung hat KMD Christoph Emanuel 
Seitz.
Adventsfenster
Unser Adventsfenster-Kalender ist schon 
gut gefüllt, dennoch sind noch einige Ter-
mine frei. Es macht einfach Freude, sich 
im Advent um 18 Uhr vor einem Haus zu 
treffen, in dem ein phantasievoll gestalte-
tes Fenster erleuchtet wird. Bisher wurde 
meist eine Geschichte, ein Gedicht oder 

ein Musikstück vorgetragen. Vielleicht 
haben auch Sie Freude daran bei dieser 
Aktion mitzumachen. Bitte nehmen Sie 
bald Kontakt mit dem Pfarramt auf (Tel. 
1484 oder per Mail: Pfarramt.Grossost-
heim@elkb.de.). 
Wer macht mit beim 
Weihnachtsspiel?
Auch in diesem Jahr möchten wir 
im Familiengottesdienst an Heilig-
abend ein Weihnachtsspiel aufführen. 
Wir hoffen auf zahlreiche jugendliche 
Mitspieler*Innen. Die Proben finden an 
den vier Adventssamstagen von 10 bis 
12 Uhr statt. Wer macht mit bzw. ist auch 
diesmal wieder dabei? - Bitte einfach im 
Pfarramt melden.
Gottesdienst im TV
ZDF – Sonntag, 29.10.2023, 9.30 Uhr: - 
„Nächstenliebe, die bleibt“ – Katholischer
Gottesdienst aus St. Katharina in Her-
zogenrath (Bistum Aachen). Im Gottes-
dienst werden missio-Präsident Dirk 
Bingener und Sr. Angelina Gerharz über 
ihr Engagement für die Menschen auf 
der Schrotthalde in Ghanas Hauptstadt 
Accra sprechen. Die Reise von Roh-
stoffen für Handys beginnt in der Bür-
gerkriegsregion der DR Kongo, von wo 
wertvolle Mineralien wie Gold und Coltan 
stammen, die für Smartphones benötigt 
werden. Wenn die Handys ausgemustert 
werden, landet der Elektroschrott teilwei-
se auch wieder in Afrika. Das berichtet 
die engagierte Ordensfrau Schwester 
Angelina, die in Ghana jenen Menschen 
hilft, die rund um den Elektroschrott ums 
Überleben kämpfen. Schwester Ange-
lina sagt: „Wir in Afrika wollen nicht die 
Müllhalde der Welt sein“ und appelliert 
an uns in Deutschland, selbst für ein 
sauberes Recycling zu sorgen. Die Ge-
meinde in St. Katharina greift dies auf 
und ruft zum Spenden alter Handys auf. 
Mit den Erlösen dieses Recycling kön-
nen wiederum Hilfsprojekte unterstützt 
werden. Schwester Angelina arbeitet 
mit den Menschen vor Ort, denn sie ist 
überzeugt von der Botschaft Jesu: „Lie-
be deinen Nächsten wie dich selbst, und 
der eine trage des anderen Last.“
Bibel TV – Sonntag, 29.10.2023, 7.45-
8.40 Uhr und 11.30-12.25 Uhr – Evan-
gelischer Gottesdienst aus der ev. Stadt-
mission in Kirn. Pastor Dirk Kunz spricht 
über das Thema „Wie soll ich das nur 
aushalten? Meine Lebensumstände und 
wie gehe ich damit um?“
Bibel TV – Dienstag, 31.10.2023, 10 
Uhr – Evangelischer Gottesdienst zum 
Reformationstag  aus dem ERF Medien-
haus in Wetzlar. Im Reformationsgottes-
dienst geht es um Luthers Darstellung 
von Hingabe, Schuld und Vertrauen in 
jeder Lebenslage auf Jesus. Hanna  Will-
helm predigt
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Spvgg 1924 Niedernberg e.V.
Aktive
Dettingen I - Spvgg I 1:1
Wir haben gekämpft wie die Löwen, den 
Gegner an die Wand gespielt und am 
Ende nur einen Punkt mitgenommen. 
Das war natürlich sehr, sehr schade, 
dass wir uns für unseren Einsatz nicht 
belohnt haben. Kopf hoch Jungs, für die 
Honischer Zuschauer war es Genuss da-
bei gewesen zu sein. Freuen wir uns auf 
die kommenden Spiele. 
Torschütze: Lee Waldheim
Vorschau:
So. 29.10.23 – 13.00 Uhr
Spvgg II – (SG) Sulzbach II
So. 29.10.23 – 15.00 Uhr
Spvgg I – Kahl I
So. 05.11.23 – 12.00 Uhr
(SG) Mechenhard II – Spvgg II
So. 05.11.23 – 13.00 Uhr
Vatan Spor II – Spvgg I
So. 12.11.23 – 12.00 Uhr
Eisenbach II – Spvgg II
So. 12.11.23 – 14.00 Uhr
Bürgstadt I – Spvgg I
Junioren
U13 – D-Jugend Kreisklasse
Spvgg - Kleinostheim II 3:0 
Im letzten Liga-Heimspiel der Saison 
hatten wir heute den Tabellenvorletzten 
zu Gast. Um unsere Chance auf den Ti-
tel zu wahren, mussten wir unbedingt ge-
winnen. Mit dieser Einstellung legten wir 
auch sofort los und ließen den Gegner 
kaum über die Mittellinie kommen. Nach 
ein paar sehenswerten Kombinationen 
und einigen vergebenen Chancen war es 
schließlich Max, der die bis dahin hoch 
verdiente Führung erzielte. Erst knapp 
10 Minuten vor Ende sorgte Max durch 
einen Freistoß mit dem 2:0 für die Vor-
entscheidung. Kurz darauf war Josua zur 
Stelle und netzte zum 3:0 Endstand ein. 
Unser Torwart Marlon konnte sich heute 
leider nicht auszeichnen, da vor seinem 
Kasten so wenig los war, wie an einem 
autofreien Sonntag auf dem Langen 
Handtuch. Da unser nächster Gegner 
Elsavatal heute mit 2:0 bei Vorspessart 
gewonnen hat, kommt es am nächsten 
Samstag zum Entscheidungsspiel um 
die Meisterschaft in der Kreisklasse AB 
02. Der Gewinner ist Meister. Bei einem 
Unentschieden hätte Elsavatal aufgrund 
des aktuellen Vorsprungs in der Tabelle 
die Nase vorne. 
Torschützen: Max B (2), Josua
Es spielten: Marlon Bernard (TW), Tobi-
as Köhler, Max Merkel, Jannis Klement, 
Ben Warnatsch (C), Benno Silberbach, 
Max Bäckmann, Milena Scheurich, Felix 
Günther, Phil Gayer, Josua Wunderlich, 
Liam Hock, Sam Almohamad, Raphael 
Amendt

U19 – A-Jugend - Kreisliga
JFG Hochsp. - (SG) Spvgg/SV 2:6
Im schönen Heinrichsthal gab es ein 
Spiel mit zwei unterschiedlichen Halbzei-
ten. Nach 9 Sekunden war es ein Traum-
pass von Air Aaron auf Samuel, der von 
der Strafraumkante unhaltbar in den lin-
ken Winkel abschloss! Danach folgte ein 
Einbruch unserer Mannschaft. Die über-
harte Gangart der Spessartler fruchtete, 
indem die Gastgeber kurz vor der HZ 
ausgleichen konnte. Wir können uns nur 
bei unserem Torwart Jona bedanken, der 
uns im Spiel hielt. In HZ zwei war es eine 
Standpauke in der Kabine und unsere 
spielerische Klasse, die uns die 3 Punk-
te bescherten! Nur mit 100%iger Einstel-
lung gewinnt man Spiele. Torschützen: 
Samuel Ball (3), Max Ernst, Ricky Gie-
gerich, Joshua Leinenweber
U13 - Benefiz-Turnier 
für Samuel aus Leider
Als wir von dem Schicksal des 11jähri-
gen Samuel erfahren hatten, hatte uns 
das sehr betroffen gemacht. So kam 
uns spontan die Idee, dass wir mit ei-
nem Turnier auch einen Beitrag leisten 
könnten. So stellten wir innerhalb von 
nur 10 Tagen ein Benefizturnier auf die 
Beine. An dieser Stelle ein dickes, dickes 
Dankeschön an alle, die dazu beigetra-
gen haben, dass dieser Tag zu einem 
unvergessenen Erlebnis werden durfte. 
Sei es durch das Orga-Team, die vielen 
Helfer, die Eltern und Trainer, die vielen 
Fans und nicht zuletzt auch die Spieler. 
Durch die Resonanz, die wir bekommen 
haben, können wir zu Recht behaupten, 
dass unsere U13 und die Spvgg durch 
die heutige Aktion in der Region sehr viel 
Sympathie gewinnen konnte. Auch wenn 
das Sportliche heute eigentlich eher ne-
bensächlich war, konnten wir auch da 
wieder ein tolles Ergebnis verbuchen. 
Unser Team 2 musste sich im Finale erst 
nach einem 9-Meter-Schießen dem Be-
zirksoberligisten der TuS AB-Leider ge-
schlagen geben. Unser Team 1 belegte 
den 4. Platz. Torschützen: Max B (4), 
Benno (3), Aaron (2), Ben, Mia, Simon
Team 1: Josua, Marlon, Aaron, Max M, 
Felix, Liam, Sam, Benno, Mattis, Lionel 
(U11)
Team 2: Nael, Tobias K, Tobias Z, Jan-
nis, Phil, Milena, Mia, Max B, Ben, Han-
nes, Simon (U11)
Abschlusstabelle:
1.  (SG) TuS Aschaffenburg-Leider 
 (das Team von Samuel)
2.  Niedernberg 2
3.  JFG Vorspessart 1
4.  Niedernberg 1
5.  SV Stockstadt
6.  TSV Soden
7.  SV Sulzbach
8.  JFG Vorspessart 2
Gutherzig e.V. und die Spvgg können ei-
nen Erlös von EUR 3000,00 an die Fami-
lie von Samuel übergeben.

Vorschau: (Bitte beachten, dass sich bei 
den Terminen der Juniorenspielen immer 
kurzfristig was ändern kann !!) 
Do. 26.10.23 – 18.45 Uhr
U15: SG Strietwald - Spvgg
Sa. 28.10.23 – 11.30 Uhr
U11: Spvgg - Eisenbach
Sa. 28.10.23 – 12.45 Uhr
U13: JFG Elsavatal - Spvgg 
in Wintersbach
Sa. 28.10.23 – 14.00 Uhr
U15: Spvgg – (SG) Sulzbach
So. 29.10.23 – 10.30 Uhr
U19: (SG) Spvgg/SV – (SG) Sailauf 
Alle Ergebnisse und Spieldaten finden 
sie auf unserer Homepage 
www.spielvereinigung-niedernberg.net

Turnverein Niedernberg 1961 e. V.
Abt. Handball
Rückblick:
Herren- BOL: 
TV Niedernberg : TV Beerfelden 
31:23 (15:11)
Im Vergleich zum Spiel gegen den Ta-
bellenführer wollten wir Vieles besser 
machen. Aggressiver in der Abwehr, mal 
ein Stopp-foul ziehen, mehr Tempoge-
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genstöße und konzentrierter im gebun-
denen Spiel. Der Tabellennachbar aus 
dem Odenwald hatte bisher gute Spieler-
gebnisse erzielt, so dass wir vorgewarnt 
waren. Das erste Mal seit wir bei den 
Herren spielen stand uns eine jüngere 
Mannschaft gegenüber, weil die Gäste 
auf zwei ihrer erfahrenen Spieler ver-
zichten mussten.
Wir starteten bärenstark in das Spiel. 
Den Gästen schmeckt unsere offensive 
Abwehr überhaupt nicht. Wir zwangen 
sie zu riskanten Pässen und unvorbe-
reiteten Abschlüssen. Die Ballgewinne 
münzten wir umgehend durch Tempo-
gegenstößen zum Torerfolg. Die ersten 
zehn Minuten gehörten eindeutig uns. 
Die Auszeit des Gastes bremste den 
Lauf jedoch erfolgreich. Der Rest der 
ersten Hälfte lief deutlich ausgegliche-
ner. Vier Tore Vorsprung schienen ein 
gutes Polster. In der zweiten Halbzeit 
gelang es uns aber nicht mehr eine 
vollkommen überzeugende Abwehr zu 
stellen. Mit vielen 1:1 Aktionen zwangen 
uns die Odenwälder in Zweikämpfe, in 
Folge dessen wir einige Zeitstrafen kas-
sierten. Tor für Tor holten die Odenwäl-
der auf. Manchmal braucht es im Spiel 
einen aufrüttelnden Moment um wieder 
in die Spur zu kommen. Ein gehaltener 
Strafwurf sowie eine gut überstandene 
doppelte Unterzahl weckten uns auf. Die 
letzten Minuten lief unser Spiel wieder 
deutlich besser. In Summe ein verdienter 
Sieg, der mit Sicherheit ein paar Tore zu 
hochausgefallen ist.
Es spielten: Aaron Lebert (TW), Felix 
Kredel (TW), Loic Rapp 2, Nicolas Müller 
3, Luca Klement 4, Philipp Müller, Felix 
Schmitt, Christian Hock, Bastian Jäger 
5, Max Klement 3, Alexander Kopp 3, 
Joshua Münch, Nils Dornhöfer 2, Peter 
Fuchs 8
Vorschau:
Sa. 28.10. um 11:00 Uhr Heimspiel der 
wE-Jgd. gegen SG Dieburg

DJK Niedernberg - Tischtennis
Herren 1 – Landesliga Nord-Nord-West
Als die Niedersteinbacher mit ihrer Best-
besetzung in die Halle einliefen, war 
uns sofort klar, dass wir vor einer sehr 
schwierigen Aufgabe stehen würden. 
Unsere Chancen schätzten wir auf 50 
zu 50 ein. Nach 2 verlorenen Eingangs-
doppeln standen wir dann gleich mit dem 
Rücken zur Wand. Robert Zang erwisch-
te allerdings einen glänzenden Tag und 
zermürbte mit seinem unorthodoxen und 
sicheren Spiel seine beiden von der Pa-
pierform gleichwertigen Gegner. Matthi-
as Pieper bezwang mit einer taktischen 
Meisterleistung nach verlorenem erstem 
Satz und erfolgreicher Coaching-Pause 
den gegnerischen Spitzenspieler mit 3:1. 
Michal Klimczak konnte seine schnel-
len Vorhand-Topspins im ersten Einzel 
erfolgreich zum Sieg einsetzen. Micha-
el Niederalt erwischte dagegen einen 
rabenschwarzen Tag. Gegen die geg-
nerische Nummer 3 verlor er sang- und 
klanglos. Und beim Gesamtstand von 
4:5 brachte er sein Einzel trotz 2:0 Satz-

führung und 5:0 im Entscheidungssatz 
nicht nach Hause. Die Zuschauer waren 
fassungslos. Vor der Saison rechneten 
wir in der Liga mit einem Mittelfeldplatz, 
nachdem erstmalig nur noch mit 4 Spie-
lern gespielt wird. Doch nach dieser et-
was unglücklichen Niederlage sehen wir 
uns bereits im Abstiegskampf. Wir gra-
tulierten den befreundeten Gästen zum 
verdienten Sieg und werden in der Rück-
runde versuchen, die verlorenen Punkte 
zu holen.
Herren 2 – Bezirksliga Süd-West
Das Auswärtsspiel in Hösbach verloren 
wir klar mit 5:9. Nach den Eröffnungs-
doppeln lagen wir mit 1:2 zurück. Nur 
Schnabel/Diel überzeugten mit einem 
klaren 3:0 Doppelsieg. In den folgenden 
Einzeln punkteten Schnabel Erich, Ro-
land Diel und Christian Ziegler. Der bes-
te Spieler auf Niedernberger Seite war 
Erich Schnabel der in 2 Einzeln und im 
Doppel siegreich war.
Herren 3 – Bezirksklasse A Miltenberg
In Rück war für uns leider nicht viel zu 
holen. Die Gastgeber konnten ihre beste 
Mannschaft aufstellen und wir mussten 
einmal mehr auf unsere Nummer eins 
verzichten. So nahm das Verhängnis 
seinen Lauf. Ein 5-Satz nach dem an-
deren wurde knapp verloren, es war wie 
verhext. Lediglich Marlin Woller, Matthi-
as Schuck und Günter Haas sowie das 
Doppel Woller/Mark konnten dagegen-
halten. Nach einem langen aber aus-
sichtslosen Kampf stand es am Ende 9 
zu 4 für die Gastgeber. 
Herren 3 – Bezirkspokal
Gegen Eschau haben wir mit 4 zu 3 ver-
loren. Schade, es war mehr drin für uns. 
So sind wir leider aus dem Pokalwettbe-
werb ausgeschieden. Die Punkte für die 
DJK machten Günter Haas, Marlin Wol-
ler und Matthias Schuck.
Herren 4 – Bezirksklasse D Nord
Im Auswärtsspiel bei der 4. Mannschaft 
des VfL Mönchberg lauteten die Vorzei-
chen: Jugendlicher Elan gegen geball-
te Erfahrung. In einer Stunde und 20 
Minuten setzte sich die Erfahrung mit 
9:0 durch. Lediglich 2 Sätze konnte der 
Gegner für sich entscheiden. Die Punk-
te für die DJK machten Dietmar Zieg-
ler, Walter Wagner, Robert Eich, Bernd 
Schwach, Klaus Herber und Hans Reis. 
Das nächste Spiel findet am 27.10.2023 
um 19:00 Uhr zu Hause gegen die 2. 
Mannschaft von Hösbach/Bahnhof statt. 
Zuschauer sind in der Schulturnhalle wie 
immer herzlich willkommen.
Herren 5 – Bezirksklasse D 4er
Gegen Wörth war Jörg Lamprecht in 
Topform, er gewann alle 3 Spiele. Ma-
nuel Hartig steuerte ebenfalls einen Sieg 
dazu. Aber das war es dann auch schon 
alles. Endstand 8 zu 4 für die Gäste.
Damen 1 – Bezirksklasse A Süd
Gegen Kleinwallstadt konnten wir mit 
8 zu 2 einen klaren Sieg erringen. Die 
Punkte für die DJK machten Claudia Mä-
der (2), Anke Schuler (2), Bettina Hitzin-
ger (2), Barbara Sickenberger (1) sowie 
das Doppel Mäder/Hitzinger.

Damen 2 – Bezirksklasse A Süd
In Großheubach war für uns absolut 
nichts zu holen. Die Gastgeber waren 
an diesem Abend einfach besser. Nach 
knapp 2 Stunden stand es 8 zu 0 für die 
Spielgemeinschaft Großheubach/Weil-
bach.
Vorschau
Freitag 27.10 19.00: 
Herren 4 Heimspiel gegen Hösbach 
Bahnhof
Freitag 27.10. 19.00: 
Herren 5 Heimspiel gegen Elsenfeld
Freitag 27.10. 20.00: 
Herren 1 in Marktheidenfeld
Freitag 27.10. 20.00: 
Herren 3 in Hofstetten

Freie Wähler
Aufstellungsversammlung 
am 09.11.2023
Die Aufstellungsversammlung zur Nomi-
nierung unseres Kandidaten für die Bür-
germeisterwahl 2024 findet am Donners-
tag, den 09.11.2023, um 20 Uhr im Café 
Reinhard statt.
Mitglieder und Gäste sind herzlich will-
kommen!
Vorankündigung - Baumpflanzaktion
Die zur Kerb angekündigte Baum-
pflanzaktion findet am Samstag, den 
25.11.2023 ab 8:30 Uhr im Niedern-
berger Wald statt (Treffpunkt Parkplatz 
Grotte).
Jeder, der mag, darf sich gerne daran 
beteiligen und die Chance nutzen unse-
ren Bürgermeisterkandidaten näher ken-
nenzulernen.
Weitere Infos folgen!

KSC Niedernberg
Leichtes Spiel
gegen den KSV Rimbach II
Am vergagnenen Wochenende empfing 
der KSC die zweite Riege des KSV Rim-
bach in der Hans-Herrmann-Halle. Ge-
gen das Tabellenschlusslicht rechnete 
man sich guten Chancen auf den nächs-
ten Sieg vor heimischem Publikum aus.
Bachuki Arveldaze eröffnete den Mann-
schaftskampf für den KSC und zeigte 
eine starke Leistung. Er siegte noch vor 
der Pause auf Schulter bei einem Stand 
von 13:0. Im nächsten Kampf hatte Peter 
Dölger einen deutlich leichteren Gegner 
vor der Brust. Auch Peter ließ hier nichts
anbrennen und siegte technisch über-
legen. Auch die folgenden zwei Kämpfe 
von Roman Yatsenko und Bogdan Eis-
mont gingen nicht über die volle Zeit. 
Beide siegten ebenfalls technisch über-
legen und holten vier Mannschaftspunk-
te. Im letzten Kampf vor der Pause liefer-
te Hakan Iren sich einen engen Kampf 
mit seinem Gegner, bevor er zu viel woll-
te und auf Schulter verlor. Somit ging es 
bei einem Stand von 16:4 in die Pause.
Nach der Pause lieferte Nikolay Baboglo 
sich ebenfalls einen engen Kampf. Lei-
der verlor auch er, jedoch knapp mit 6:7. 
Er gab somit nur einen Mannschafts-
punkt ab. Bis 71 kg kämpfte Italiener 
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Michele Zicche und zeigte erneut eine 
souveräne Leistung. Auch er seigte tech-
nisch überlegen. In der Gewichtsklasse 
bis 80 kg startete für den KSC Niedern-
berg Denys Pavlov. Scheinbar eilt ihm 
sein Ruf voraus, denn wie zuletzt auch 
gegen Großostheim ließ der Gegner die 
Gewichtsklasse leer laufen und er siegte 
kampflos. Im Folgenden holten Radz-
abs Gadzialijevs und Ilhan Myumyunov 
in überlegenen Kämpfen jeweils vier 
Mannschaftspunkte und stellten somit 
ein Endergebnis von 32:5 für den KSC 
Niedernberg her. Der KSC beendet so-
mit die Vorrunde auf einem guten dritten 
Platz und freut sich auf weitere Kämpfe. 
Nächste Woche steht gleich der nächste 
Heimkampf ins Haus. Mit dem SV Fah-
renbach ist der Tabellenfünfte der Vor-
runde zu Gast.
Der KSC heißt alle Ringkampffreunde 
herzlich willkommen.
Nächster Heimkampf:
Samstag, 28.10.2023 - SV Fahrenbach
Kampfbeginn 20.00 Uhr

Radballverein Niedernberg
Am Samstag den 21.10 fand der erste 
Spieltag der Landesliga statt. Es traten 
an Niedernberg 2 mit Simon Reinhard 
und Philipp Wenzel, Niedernberg 3 mit 
Peter Reinhard und Philip Kreuzmann 
sowie Niedernberg 4 mit Jens Kleinsch-
mitt und Christoph Fecher. Niedernberg 
2 sicherte sich zwei souveräne Siege 
gegen die Vereinskollegen Niedernberg 
3 und Rottendorf. Gegen Schweinfurt 
fand Niedernberg 2 nicht wirklich ins 
Spiel, spielte dann gegen Goldbach je-
doch nochmals stark auf, jedoch reich-
te es am Ende knapp nicht um hier zu 
punkten. Niedernberg 3 holte durch 
überragende Verteidigungsarbeit einen 
Sieg gegen Schweinfurt, musste sich 
jedoch Niedernberg 2 und Goldbach ge-
schlagen geben. Trotz allem zeigte un-
sere Nachwuchsmannschaft in der Elite 
zahlreiche starke Aktionen. Niedernberg 
4 musste sich nur den Gastgebern aus 
Goldbach geschlagen geben, gegen 
Schweinfurt und Rottendorf behielten sie 
jedoch durchgehend die Oberhand und 
holten so verdiente sechs Punkte.
Ergebnisse:
Niedernberg 2  -  Niedernberg 3  5:1   
Niedernberg 4  -  Schweinfurt          6:4   
Niedernberg 2  -  Rottendorf 2            7:4   
Niedernberg 4  -  Goldbach 1          2:5   
Niedernberg 3  -  Schweinfurt          2:1   
Niedernberg 4  -  Rottendorf 2         8:4   
Niedernberg 3  -  Goldbach 1          2:7   
Niedernberg 2  -  Schweinfurt            1:4   
Niedernberg 3  -  Rottendorf 2      1:5   
Niedernberg 2   - Goldbach 1             2:3   
Trainingszeiten: 
Jugend Donnerstags ab 18Uhr
Erwachsene Donnerstags ab 20Uhr
Spielvorschau: 
18.11./18Uhr 
Landesliga Elite in Niedernberg
25.11./18 Uhr 
Bayernliga Elite in Niedernberg

IMUN
Imun fragt - 
der/die Bürgermeisterkandidat*in
antwortet
Unter diesem Motto wollen wir in den 
nächsten Monaten mit der Kandida-
tin und den Kandidaten ins Gespräch 
kommen. In einer öffentlichen Diskussi-
onsveranstaltung fragen wir nach Ideen 
und Einstellungen der Kandidaten*in zu 
den Themen, die uns als IMUN beson-
ders am Herzen liegen. Als ersten Gast 
dürfen wir Ralf Sendelbach, den Bürger-
meisterkandidaten der Freien Wähler, 
begrüßen. Am Montag, dem 13.11. um 
19.00 Uhr freuen wir uns auf diesen In-
fomationsaustausch im Cafe Reinhard.
Am Montag, 4.12. ist dann Kai Steiger-
wald, der Kandidat der CSU, zu Gast.

Musikcorps Niedernberg
NEUER VORSTAND
In der Mitgliederversammlung am 20.10. 
fanden Neuwahlen statt. Der neue Vor-
stand setzt sich wie folgt zusammen:
Vorstandsvorsitzender: Kai Steigerwald
Vorstand Finanzen: Stefanie Reinhard
Vorstand Musikbetrieb: Florian Schmitt
Vorstand Ausbildung: Christine Schmitt
Vorstand Betrieb Musicum: Peter Roth
Vorstand Kommunikation und Marketing: 
Kirsten Seitz
Der Verein bedankt sich bei den beiden 
scheidenden Vorstandsmitgliedern Dani-
ela Hesbacher und Daniel Fellhauer für 
ihr Engagement.
Allerheiligen
Am 01.11. spielen wir zu Allerheiligen auf 
dem Friedhof. Wir treffen uns um 13:00 
Uhr bei Kurt Höhn-Schüssler (Nordring 
10) zum Einspielen. (Zivil, Kirchenhefte)
Termine
01.11.2023: Allerheiligen
23.12.2023: Weihnachtsfeier
22.-24.03.2024: Probewochenende

Natur- und Vogelschutzverein 
Unsere nächste Zusammenkunft findet 
am Montag den 20. November ab 19:30 
Uhr wieder im Cafe Reinhard statt. 

Geschichtsverein Niedernberg
Was war vor 470 Jahren?
1553 wurde das ehemalige Ruchelnheim 
von seinen Einwohnern verlassen. Es 
lag am Altenbach (nördlich des Bahnhofs 
von Sulzbach) und die dortige Margare-
tenkirche war der alte Pfarrmittelpunkt 
für das Sulzbachtal. Auch von Niedern-
bergern wurde diese Pfarrstelle besucht. 
Während des Markgräfler Krieges 
1552/53 wurde Ruchelnheim völlig zer-
stört. Vermutlich hatte damals auch Nie-
dernberg schwer zu leiden.
In Aschaffenburg wurden das Schloss 
und etliche Häuser, sowie Nilkheim an-
gezündet. Auch das Nonnenkloster im 
Schöntal wurde niedergebrannt, die Rui-
ne auf der Insel im See zeugt heute noch 
von diesem Unheil.
(Heimatbuch Seite 164), siehe auch: 
www.geschichtsverein-niedernberg.de

CSU aktuell
Herzliche Einladung zur nächsten Mit-
gliederversammlung am Donnerstag, 
den 26. Oktober 2023 um 20 Uhr im Cafe 
Reinhard.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bildung eines Wahlausschusses
3. Wahl des Kandidaten für die 
 Bürgermeisterwahl am 03.03.2024
4. Bestellung eines Beauftragten für den  
 Wahlvorschlag und seines Stell-
 vertreters
5. Bestellung von mind. 10 Wahlberech-  
 tigten zur Unterzeichnung der
 Niederschrift
6. Verschiedenes, Bericht aus dem 
 Gemeinderat

Via Nova Einigkeit Niedernberg
Liebe Sängerinnen und Sänger
Am Samstag 28.10. wollen wir In Groß-
wallstadt beim Liederabend auftreten.
Beginn ist 19:30 Uhr. Vorher einsingen 
im Musicum ca 17:30 Uhr. Die genaue 
Uhrzeit gibts in der Chorprobe am Mitt-
woch.
Bitte kommt alle, es ist wichtig das wir 
nochmal proben und uns einsingen.
Anschließend mit Fahrgemeinschaften 
nach Großwallstadt.

JEHOVAS ZEUGEN
Industriering 3, Schaafheim
Tel. 06073/64988
Einladung 
zu ganztägigem Gottesdienst
Am 29.10.2023 laden Jehovas Zeugen 
aus Schaafheim wieder zu einem ganz-
tägigen Gottesdienst mit einem beson-
deren Programm in Bingen am Rhein ein
Schaafheim, 25.10.2023 – Jehovas Zeu-
gen laden zu all ihren Gottesdiensten 
grundsätzlich jeden ein. Das trifft auch auf 
ihre drei ganztägigen Kongresse im Jahr 
zu – für sie besondere religiöse Feierta-
ge. Wer den ganztägigen Gottesdienst 
am 29.10.2023 in der Alfred-Nobel-Stra-
ße 3 in Bingen am Rhein unter dem Leit-
motiv „Gelangt in Gottes Ruhe“ besuchen 
möchte, kann ab 9.40 Uhr das Programm, 
das gemäß dem Programmheft in Form 
von Ansprachen und einem Symposium 
stattfinden wird, mitverfolgen.
Wie bei allen Gottesdiensten von Jeho-
vas Zeugen dient die Bibel als Grundla-
ge für die Inhalte des Programms. Daher 
ist jeder dazu eingeladen, seine eige-
ne Bibel (als Buch oder digital auf dem 
Smartphone) mitzubringen und den Aus-
führungen zu folgen. Der Eintritt ist frei. 
Es finden keine Geldsammlungen statt. 
Mehr Informationen sowie das komplette 
Programmheft gibt es auf jw.org.

Jahrgang 1942
Wir werden uns am Dienstag, den 
07.11.2023 um 14.00 im Kaffee Reinhard
treffen. Wie immer sind Partner, Freunde 
und Bekannte herzlich willkommen, 
ich freu mich Traudl
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Kinderkrippe  
KinderReich
im Tafelweg 3
Telefon: 
06028/21805-80, Büro: - 78
www.kinderkrippe-niedernberg.de
Wir betreuen in unserer liebevoll geführ-
ten Kinderkrippe Kinder im Alter von 9 
Monaten bis 3 Jahre.
Regenbogen-Gruppe
Mo-Fr: 7:30 - 15:00/16:30 Uhr
Sternchen-Gruppe
Mo-Fr: 7:30 - 15:00/16.30 Uhr
Wölkchen-Gruppe
Mo-Fr: 7:30 - 13:30/15:00 Uhr
Sonnen-Gruppe
Mo-Fr: 7:30 - 13:30/15:00 Uhr
Erreichbarkeit:
Leitung: Madeleine Büttner
Mo 11.00 - 16.30 Uhr, Fr 8.00 - 14.00 Uhr
m.buettner@kinderkrippe-niedernberg.de
Für Fragen, Anmeldung und Besichti-
gungen der Einrichtung nimmt sich Frau 
Büttner nach Terminvereinbarung gerne 
Zeit. Bitte melden Sie sich bei Bedarf.
stellvertretende Leitung/Verwaltung: 
Heike Stasik, Mo - Do 9.00 - 12.30 Uhr 
oder 
heike.stasik@kinderkrippe-niedernberg.de 

Brustkrebsmonat Oktober
Das Brustzentrum der Asklepios Klink Langen 
unterstützt auch in diesem Jahr den „Brust-
krebsmonat Oktober“. Der Aktionsmonat 
rückt  seit 1985  alljährlich die Erforschung, 
Vorbeugung und Behandlung von Brustkrebs 
in das öffentliche Bewusstsein und wird maß-
geblich von der Deutschen Krebsgesellschaft 
und der Deutschen Krebshilfe initiiert. 
Noch immer erkrankt jede 10. Frau in Deutsch-
land pro Jahr an Brustkrebs. Mit diesen rund 
70.000 Neuerkrankten ist Brustkrebs die häu-
figste Krebserkrankung bei Frauen. “Doch 
Brustkrebs ist heilbar insbesondere, wenn 
er früh erkannt wird und ist, häufig ohne den 
Verlust des Organs, also brusterhaltend be-
handelbar“, so Dr. Krapfl, Chefarzt der Klinik 
für Gynäkologie und Geburtshilfe der Asklepi-
os Klinik Langen.  
Die Möglichkeit, sich regelmäßig auf Brust-
krebs untersuchen zu lassen, ist Teil der ge-
setzlichen Krebsvorsorge in Deutschland. So 
kann sich jede Frau ab 30 einmal im Jahr beim 
Frauenarzt die Brüste und die Lymphknoten 
im umliegenden Bereich bis zu den Achsel-
höhlen abtasten lassen. Frauen im Alter von 
50 und 69 Jahren können alle zwei Jahre eine 
Mammographie in Anspruch nehmen. Mit der 
Röntgenuntersuchung können bereits sehr 
kleine und nicht tastbare Tumoren sichtbar 
gemacht werden. Brustkrebs kann durch die 
Vorsorgeuntersuchungen zwar nicht vermie-
den werden, aber durch regelmäßige Kontrol-
len können Veränderungen im Brustgewebe 
frühzeitig erkannt und dadurch oftmals erfolg-
reicher behandelt werden.
„Da die frühzeitige Diagnose die Heilungs-
chancen so enorm beeinflusst, sollten Pati-
entinnen die Vorsorgeuntersuchungen immer 
wahrnehmen und immer eine möglichst früh-
zeitige Abklärung anstreben“, so Dr. Krapfl. 
Sobald eine Frau einen Knoten an ihrer Brust 
wahrnimmt, sollte sie sich an ihren Gynäko-
logen wenden.  Ob es sich um eine Zyste, 
einen gut- oder aber einen bösartigen Tumor 
handelt, erkennt in der Regel schon die Frau-
enärztin oder der Frauenarzt. Um aber eine 
sichere Diagnose durch eine mikroskopische 
Untersuchung erhalten zu können, ist eine 
Punktion der Veränderung in örtlicher Betäu-
bung nötig. Diese sollte in der Regel in einem 
von der Deutschen Krebsgesellschaft zertifi-
zierten Brustzentrum wie dem der Asklepios 
Klinik Langen durchgeführt werden. Eng ver-
netzt mit den verschiedenen medizinischen 
Fachbereichen wie Radiologie, Nuklearme-
dizin und Psychoonkologie, ist das Brustzen-
trum auf die individuelle abgestimmte Be-
treuung sämtlicher gutartigen und bösartigen 
Erkrankungen spezialisiert. 
„Hier wird die Brust mittels Tastuntersuchung, 
hochauflösendem Ultraschall, Mammogra-
phie und Kernspintomographie beurteilt. Es 
folgt dann eine Diagnose, die neben der Fra-
ge: „gut- oder bösartig“, bei bösartigen Tu-
moren auch klärt, welche Eigenschaften der 
Tumor hat, und ob neben der Operation auch 
eine Chemotherapie notwendig sein wird“, 
erklärt Dr. Krapfl.  In allen Fällen wird ganz 
individuell für die Patientin und mit der Pati-
entin über die Art der Behandlung entschie-

den. Je früher Brustkrebs erkannt wird, desto 
kleiner ist der operative Eingriff und desto 
besser sind die Heilungschancen. Wenn aber 
aufgrund der Eigenschaften des Tumors von 
Anfang an klar ist, dass eine Chemotherapie 
nötig ist, wird diese in der Regel schon vor 
der Operation durchgeführt. Dadurch verklei-
nert sich der Tumor oft so stark, dass auch 
die Operation deutlich geringer ausgedehnt 
ist und bei noch mehr Frauen die Brusterhal-
ten werden kann. 

Wann immer möglich, versucht das Lange-
ner Ärzteteam, brusterhaltend zu operieren. 
Nach dem Eingriff wird die Brust bestrahlt, um 
das Risiko eines erneuten Auftritts von Krebs-
zellen zu minimieren. Studien haben gezeigt, 
dass durch die Nachbestrahlung eine höhere 
Sicherheit erzielt werden kann. Die bruster-
haltende Operation stellt also kein höheres 
Risiko für die Bildung eines erneuten Tumors 
dar. Dafür bedeutet die Brusterhaltung für die 
meisten Patientinnen ein wichtiges Plus für 
ihr Selbstbild und damit für die Psyche. 
„Natürlich ist die Diagnose Brustkrebs immer 
ein Schock. Für uns ist es daher wichtig, die 
Ängste der Patientinnen (manchmal auch 
Patienten) ernst zu nehmen und empathisch 
aufzufangen und zu begleiten. Brustkrebs 
kann heute meist geheilt werden, aber der 
Schock bleibt fürs Leben“, so Dr. Zahra Gha-
naati, Psychoonkologin der Asklepios Klinik 
Langen. Manchmal scheint die Diagnose sich 
eher psychisch auszuwirken als körperlich. 
Darauf müssen Ärzte eingehen. Daher lernt 
der Operateur im Langener Brustzentrum die 
Patientinnen/en immer persönlich vor der OP 
kennen und bespricht den OP-Verlauf ganz 
genau mit ihr. Kein Krebs, und damit auch 
kein Brustkrebs ist wie der andere. Auch jede 
Patientin geht anders mit der Diagnose um. 
Im Brustzentrum gehört die ganz individuelle 
Betreuung der Patientin ebenso zur Behand-
lung wie die Therapie des Krebses an sich. 
„Gerade bei dieser Erkrankung ist es wichtig, 
dass die Seele mitbetreut wird! Dazu nehmen 
wir uns schon beim ersten Gespräch sehr 
viel Zeit für ein Gespräch mit der Patientin. In 
der Regel sind dann auch eine Breast-Care 
Nurse, also eine speziell geschulte Gesund-
heits- und Krankenpflegerin, sowie eine Psy-
choonkologin mit dabei. Wir sind auch sehr 
dafür, dass Angehörige mit daran teilnehmen. 
Meist unterstützt der Partner die Patientin 
schon sehr, und wir helfen ihm dabei. Manch-
mal sind es aber auch die Angehörigen, die 
mehr Hilfe benötigen. Es ist eine Sache des 
Gespürs und der Erfahrung, die Patienten ad-
äquat zu begleiten“, so Dr. Krapfl.

DRUCKEREI TÜBEL GMBH
seit 1949

Philipp-Kachel-Str. 2 · 63911 Klingenberg a. Main 
Telefon 0 93 72 / 4 08 38 60

email@tuebel-druck.de · www.tuebel-druck.de

Hier 
könnte 

Ihre 
Werbung 
stehen

Ihre Werbung für 
den Außenbereich: 
an Zäunen oder 
Aufsteller

Meshplanen
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Offsetdrucker (m/w/d)

DRUCKEREI TÜBEL GMBH

CLEMENS STAUDT VERLAG
Druck & Vertrieb seit 2005

seit 1949

Ihre Herausforderung:
•  selbstständiges Einrichten und Führen verschiedener Druckmaschinen
• Überwachung des Produktionsprozesses
• Abstimmung der Druckaufträge in Zusammenarbeit mit Vertrieb und Kunden
•  eigenverantwortliches Handeln im Sinne einer hohen Qualität und geringem Ausschuss

Bewerbungen schriftlich oder per E-Mail an:

Druckerei Tübel GmbH
Philipp-Kachel-Straße 2, 63911 Klingenberg a. Main 

Telefon: 0 93 72 / 4 08 38 60, email@tuebel-druck.de, www.tuebel-druck.de

Ihr Profil:
•   abgeschlossene Ausbildung zum Offsetdrucker  

ist wünschenswert, aber keine Voraussetzung
•   Kenntnisse an der Heidelberger Speedmaster  

wünschenswert
•   flexibel, engagiert
•   teamfähig,  technisch versiert
•   Bereit für neue Herausforderungen
•   Deutsch in Wort und Schrift
•  Führerschein B/BE

     
     

   Q
uer-

     
     

  einsteiger  

     
     

 willkommen!

Bahnhofstraße 14
63834 Sulzbach

Öffnungszeiten:
Mo - Fr       9.00 - 18.00 Uhr
Samstag    8.00 - 13.00 Uhr
Telefon: 0 60 28 - 9 98 52 03

Hauptstraße 190
63872 Heimbuchenthal
Öffnungszeiten:
Mo  8.30 - 14.00 Uhr
Di, Do, Fr  8.30 - 18.00 Uhr
Telefon: 0 60 92 - 52 55 Mittwochs Ruhetag

Friseur hairfun by sandra GmbH

Der frühe Vogel spart bei uns:

10 % auf alle Dienstleistungen
zwischen 9.00 und 11.00 Uhr

von Montag bis Freitag

Wir machen Urlaub
vom 16. 8. bis 27. 8. 2022!

Bahnhofstraße 14
63834 Sulzbach 

Rufen Sie uns an für Ihren Termin!
0 60 28 - 9 98 52 03

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 9 bis 18 Uhr, Sa. von 8 bis 13 Uhr, 

Mittwoch Ruhetag

Ab Montag, den 29. 8. 2022 
sind wir wieder für Sie da!

Ab September:
Montags + Dienstags wieder OHNE Termin!

Designbeläge, Parkett,
Dielenböden etc…

JETZT zu Aktionspreisen bei SAGA

PLISSEE & GARDINEN
Ihre traumhafte Fensterdekoration kombinieren

JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

Jetzt
machen

Mainaschaff
Hauptstraße 204

(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
Mo.– Fr. 9 –18 Uhr · Do. –19 Uhr · Sa. 10 –14 Uhr
www.saga-raumausstattung.de

50 Jahre 1969–2019
SAGA Raumausstattung GmbH

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

zu
Hause
schön

wir’s uns
eben

20%10%

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

Bodenbeläge
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Ü-60 NACHMITTAG

www.wirtshaus-obernburg.de
DAS WIRTSHAUS   |   Römerstraße 4   |   63785 Obernburg    |   Telefon: 06022 5060630   |   E-Mail: info@wirtshaus-obernburg.de  

Die Gänse fliegen wieder tief…

www.wirtshaus-obernburg.de
DAS WIRTSHAUS   ·  Römerstraße 4  ·  63785 Obernburg  · Telefon: 06022-5060630  ·  E-Mail: info@wirtshaus-obernburg.de 

Bernd Wenzel
Steinbildhauer
Hardtstraße 4, 63843 Niedernberg

Ihr Ansprechpartner für
• Polierte und handwerkliche Grabmale

•	Gartenfiguren	und	Brunnen
• Natursteinrestauration

•	Beschriftung	von	Grabsteinen	und
 Urnenwandplatten

•	Grabsteinbefestigung	und
	 Grabmalauflösung

Mobil: 0151 21 76 75 82
Tel.: 0 60 28 / 13 19 • Fax: 0 60 28 / 20 224 
E-Mail: wenzel_bernd@web.de

Die letzten Tiger brauchen mehr Schutz und mehr LebensraumDie letzten Tiger brauchen mehr Schutz und mehr Lebensraum
RETTE SIE, WER KANN

Gemeinsam schützen wir weltweit Lebensräume und ihre Bewohner. 

Spende jetzt auf wwf.de/tiger-schutz

Der WWF schützt den Tiger, seine Lebensräume … und damit so viel mehr! Tiger sind auf intakte Landschaften angewiesen. Und davon profitieren die Natur im Allgemeinen und die Menschen,  
die in und von ihr leben. Nicht zuletzt sind gesunde Graslandschaften und intakte Wälder wichtige Kohlenstoffspeicher, die zum Schutz unseres Klimas beitragen. Mach mit, hilf uns mit deiner Spende: 
WWF Spendenkonto: IBAN DE06 5502 0500 0222 2222 22

Direkt zur Webseite der
Druckerei Tübel GmbH:
Einfach mit dem Smartphone 
diesen QR Code scannen.

Unterstützen Sie die Inserenten aus diesem Heft!
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Neue Armatur?

Kompetente, persönliche und individuelle Beratung  
sowie zuverlässige Durchführung von Meisterhand.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Erik Schiel • Kleinwallstadt • E-Mail: erik.schiel@t-online.de

Telefon 0 60 22/65 22 122

Oder Neues Bad?

Heizungswartung? Neue Anlage?

H S Kau techni
chielEr

ik

Heizung Sanitär Kundendienst

Ansprechpartnerin Frau Schröder · erreichbar Mo. bis Do. von 8.30 – 15.00 Uhr 
oder direkt per E-Mail an: email@tuebel-druck.de

Wir suchen DICH!

als Austräger (w/m/d) in Niedernberg

Für alle Jugendlichen ab 13 Jahren, Rentner, 
Hausfrauen/-männer oder Studenten!

Kinder brauchen 
Liebe, Halt, 
Geborgenheit. 
SOS-Kinderdorf 
stärkt Familien, 
damit Kinder 
glücklich aufwachsen. 

Leistungsstark seit 1929 in Großostheim und Umgebung

Planung • Beratung • Verkauf • Kundendienst
• Elektroanlagen
• EIB-Systeme 
• Beleuchtungsanlagen
• Hausgeräte

Kauschrübenstraße 8 • 63762 Großostheim • Tel. 0 60 26 / 47 49
info@elektro-hoefl ich.de • www.elektro-hoefl ich.de •  P  im Hof
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Bestattungsinstitut Vogt
Alter Stadtweg 9a - 63811 Stockstadt 

Telefon 06027/1355

Wir bieten Ihnen eine würdevolle, 
persönliche und individuelle 
Gestaltung der Trauerfeier. 

www.bestattungsinstitutvogt-stockstadt.de

EINFÜHLSAM UND VERSTÄNDNISVOLL
Wi r  s i n d  f ü r  S i e  d a
Seit 2010 Ihr Bestatter in Stockstadt 

Bestattungsinstitut Vogt
Erd-, Feuer-, See-, Friedwaldbestattungen

Überführungen und Erledigungen sämtlicher Formalitäten

Sie erreichen uns Tag und Nacht,
sowie an Sonn- und Feiertagen.

Reiseunternehmen
Erwin u. Werner Braun GmbH

63840 Hausen, Blumenstr. 1a
Tel. 06022/21350, 

info@braunreisen.com
www.braunreisen.com

Weihnachtsmarkt Stuttgart
am Samstag, 25. 11. 2023
Abfahrt um 10.00 Uhr 
Rückfahrt um 19.00 Uhr 
inkl. 1 Glühwein im Bus
mit einer kleinen süßen Überraschung

€ 48,00 p.P.
Mosel-Wein-Nachts-Markt 
in Traben-Trarbach – 
Der unterirdische 
Weihnachtsmarkt
am Samstag, 02. 12. 2023
Abfahrt um 7.30 Uhr
Rückfahrt um 21.00 Uhr
inkl. Eintritt sowie 1 Glühwein im Bus
mit einer kleinen süßen Überraschung  

€ 45,00 p.P.  
Weihnachtsmarkt Mainz
am Samstag, 09. 12. 2023
Abfahrt um 12.00 Uhr
Rückfahrt um 19.30 Uhr
inkl. 1 Glühwein im Bus
mit einer kleinen süßen Überraschung

€ 38,00 p.P.
Advent im Schwarzwald – 
Mühlenbach
Freitag, 15. 12. – Sonntag, 17. 12. 2023
Fahrt im komfortablen Fernreisebus
Kaffee + Kuchen im Bus
2 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet
2 x Abendessen 
(3-Gang-Menü oder kalt-warmes Buffet)
1 x Schwarzwälder Unterhaltungsabend      
inkl. Live-Musik
1x Stadtführung Freiburg
kostenlose Nutzung v. Hallenbad u. Sauna
Kurtaxe inkl. 
 € 299 p.P./DZ,  € 22,00 EZZ

SOLARFASSADEN 
MADE IN OBERNBURG

SUNOVATION ist Hersteller von 
Glas-Glas-Modulen für gebäudeintegrierte Photovoltaikanlagen

Mehr Infos & weitere Jobs unter: 
www.sunovation.de/jobs

Architektur, Design & erneuerbare
Energien sind Ihre Passion?

UNSER TEAM SUCHT:

PROJEKTKOORDINATOR

FINANZBUCHHALTER (m/w/d)

Recyclinghof – Fußner GmbH
Stockstädter Str. 100  63762 Großostheim
Mail: info@fussner.de  www.fussner.de

Telefon: 0 60 26 – 26 91
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 07:00 – 17:00  Sa: 08:00 – 13:00

Fußner GmbH
Containerdienst – Entsorgung

Wir entsorgen für Sie:
Mischabfall
Altholz
Bauschutt
Grünabfall
Schrott und Metall
und vieles mehr 

Containerstellung von 3 bis 42 m3 Inhalt.

Wir beraten Sie gern! Sprechen Sie uns an.

„

Anette Jonas

: 0 60 22-264 750 
www.jonasundkroth.de

Familie aus 
Frankfurt
möchte aufs 
Land ziehen!

Gepflegtes 
EFH bis  
500.000 €
zu kaufen 
gesucht!
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PNEUMOLOGIE, SCHLAF- &  
BEATMUNGSMEDIZIN

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n	 		COPD / Asthma bronchiale
n	 				  Entzündliche Lungenerkrankungen
n	 		Tumor der Lunge
n	 				  Beatmungsmedizin

Wir bieten Diagnostik und Behandlung sämtlicher 
Lungenerkrankungen. Unsere Schwerpunkte sind 
u.a. verschiedene bronchoskopische Verfahren und 
die Beatmungsmedizin. Besonderen Wert legen wir 
auf persönliche Zuwendung und Beratung.

Indikationsambulanz  
Chefarzt Dr. med. T. Stein 
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 14 92 
www.asklepios.com/langen/ 
experten/sprechstunden

„ Besser 
      atmen –  
   besser 
              leben”

KLINIK LANGEN


